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Frohe Weihnachten
wünschen Bgm. Karl Habisch

und das gesamte Team der Marktgemeinde Arnfels

Mit Veranstaltungs- und Umweltkalender 

zum Herausnehmen!
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Außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten stehen wir gerne für 
individuell vereinbarte Ter-
mine zur Verfügung.

Die neuen Öffnungszeiten:
Montag: 8 bis 12 Uhr
Mittwoch: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 8 bis 12 Uhr
Freitag: 8 bis 14 Uhr 

Weihnachtsbäume

Der Christbaum am Haupt-
platz wurde heuer von Josef 
und Maria Schwab-Habith 
gespendet. Den Dorfplatz 
von Maltschach ziert ein 
Christbaum, gespendet 
von Emmerich und Sophie 
Legat. Ich bedanke mich sehr 
herzlich bei den Spendern!

Ich wünsche der gesamten 
Bevölkerung von Arnfels 
und Maltschach sowie 
allen Lesern von „Arnfels 
Aktuell“ ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie viel 
Glück, Erfolg, Frieden und 
Gesundheit im Jahr 2023!

Gemeindeamt wechselte, 
war eine Neubesetzung 
notwendig. Daher ist Hei-
ke Krenn seit 1. Dezember 
2022 als Sekretärin in der 
Mittelschule Arnfels mit ei-
nem Stundenausmaß von 
20 Wochenstunden tätig.

„Liebe Carina, liebe Stefanie, 
liebe Heike, ich freue mich 
auf die Zusammenarbeit 
mit euch und heiße euch 
in unserem Gemeindeteam 
herzlich willkommen!“

Berufspraktikum

Im Rahmen der Berufsprakti-
schen Tage der Mittelschule 
Arnfels absolvierte Katha-
rina Winkler ein Praktikum 
in unserem Gemeindeamt.  
„Liebe Kathi, ich hoffe, wir 
konnten dir einen Einblick in 
die Aufgaben unserer Kanz-
leiarbeit verschaffen und 
danke dir für die ordentliche 
Umsetzung deiner Aufgaben 
und dein Interesse!“

Neue Öffnungszeiten 
unseres Gemeindeamtes

Ab 1. Dezember 2022 pas-
sen wir die Öffnungszeiten 
unseres Gemeindeamtes 
den neuen Aufgaben und 
Herausforderungen in der 
Gemeindeverwaltung an. 

Dieses Jahr hat uns klar 
vor Augen geführt, dass wir 
unsere Grundbedürfnisse, 
wie Frieden, Freiheit, soziale 
Sicherheit und Wohlstand, 
die wir über Generationen 
hart erarbeitet haben, nicht 
für selbstverständlich sehen 
dürfen. Plötzlich haben sich 
internationale Vernetzungen, 
die in den letzten Jahrzehnten 
unser Wirtschaftswachstum 
enorm beschleunigt haben, 
als ein unerwartetes soziales 
und wirtschaftliches Risiko 
entpuppt. Lieferschwierig-
keiten und enorme Preisstei-
gerungen bremsen unsere 
Wirtschaft und führen zu 
enormen realen Einkom-
menseinbußen, die zum Teil 
sogar existenzbedrohlich 
sind. Staatliche Hilfeleistun-
gen, ein energiesparendes 
Verhalten und technische 
Innovationen auf dem Ener-
giesektor sollen uns über 
diese Hürde helfen. 

Die Chance liegt in dieser 
Situation darin, dass wir 
nun Maßnahmen setzen, 
Verhaltensmuster ändern 
und Innovationen schaf-

fen, die uns mittelfristig 
aus dieser Abhängigkeit 
herausholen und unsere 
Wirtschaft stärken. Diese 
Herausforderung wird uns 
in den nächsten Jahren im 
Privat- und Wirtschaftsalltag 
sowie in der Gemeindestube 
enorm fordern.

Nun darf ich über die Ent-
wicklungen des letzten 
Quartals berichten: 

Glasfaserausbau 

Im Aktionszeitraum haben 
sich von den Privathaus-
halten unserer Gemeinde 
in Arnfels ca. 49 % und in 
Maltschach knapp 80 % für 
einen Glasfaseranschluss 
angemeldet. Dieses Ergebnis 
ist sehr erfreulich und zeigt, 
dass unserer Bevölkerung 
dieses Projekt bzw. diese 
Infrastruktur sehr wichtig ist.

Bis zum Jahresende ist es 
nun weiterhin möglich, sich 
für einen Glasfaseranschluss 
anzumelden, jedoch ist der 
Bonus von 100 Euro nicht 
mehr möglich. Über die 

weiteren Projektschritte 
werde ich in der nächsten 
Gemeindezeitung berichten 
können.

Brettschuh-Hasewend-
Brücke

Anlässlich des 80. Ge-
burtstages unserer beiden 
Ehrenbürger Hofrat DI Gun-
ther Hasewend und Mag. 
Gerald Brettschuh wurde der 
„Jaukbrücke“ - von vielen 
auch „Semmerneggbrü-
cke“ genannt – mit einem 
einstimmigen Gemeinde-
ratsbeschluss der Name 
„Brettschuh-Hasewend-
Brücke“ gegeben. Da Hofrat 
DI Gunther Hasewend in 
seinen Kinderjahren im Sup-
panhaus wohnte und sich 
das Elternhaus von Mag. 
Gerald Brettschuh in der 
Nähe des Poltnigghauses 
befand, war diese Brücke 
über die Pößnitz eine oft 
genutzte Verbindung für die 
beiden Ehrenbürger in ihrer 
Kinder- und Jugendzeit. Am 
17. September wurde die 
neue Namensgebung dieser 
Brücke mit den Brücken-

nachbarn und Freunden 
der Jubilare gefeiert. 

Personal

Alexander Löscher been-
dete seine Tätigkeit als 
Verwaltungsassistent am 
30. November 2022, da er 
sich für einen anderen Beruf 
entschieden hat.

„Lieber Alexander, ich danke 
dir für die gute Zusammen-
arbeit und für die pflichtbe-
wusste und perfekte Erfül-
lung deiner Aufgaben und 
wünsche dir für die weitere 
Berufslaufbahn viel Glück, 
Freude und Erfolg!“

Zukünftig werden sich im 
Bürgerservice unserer Ge-
meindekanzlei zwei neue 
Verwaltungsassistentinnen 
mit einem Beschäftigungs-
ausmaß von je 20 Wochen-
stunden um Ihre Anliegen 
bemühen: Seit 1. Dezember 
2022 ist Carina Resch im 
Bürgerservice tätig.

Ab Mitte 2023 wird Stefanie 
Truchses unser Kanzleiteam 
verstärken.

Da Carina Resch vom Se-
kretariat der Mittelschule ins 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Liebe Jugend!

Bgm.
Karl Habisch
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Mit herzlichen Grüßen!
Ihr Bürgermeister

Karl Habisch

Carina Resch

Stefanie Truchses

Heike Krenn

Veranstaltungs- und 
Umweltkalender 

zum Herausnehmen
Als besonderes Service sind in dieser 
Ausgabe die Seiten 13 bis 16 wieder für Sie 
perforiert, sodass Sie den Veranstaltungs- 
sowie den Umweltkalender zur weiteren 
Verwendung bequem herausreißen können.
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Im Rahmen der berufs-
praktischen Tage durfte 
ich Mitte Oktober vier 
Tage lang im Markt-
gemeindeamt Arnfels 
ein Praktikum machen. 
Dort war ich jeden Tag 
von 7 bis 15 Uhr. Ich 
konnte sehr viel Neues 
ausprobieren und mir 
wurde gezeigt, was man 
in diesem Job alles so 
machen kann. Zu meinen 
Aufgaben gehörte die 
Telefonabwicklung, die 

AusBildung bis 18 ist eine Initiative 
der österreichischen Bundesregierung.

Serviceline:  
0800 700 118

Medieninhaber und Herausgeber:
Bundesministerium für Arbeit und Wirtschaft
1010 Wien, Stubenring 1
Verlags- und Herstellungsort: Wien
Design: Cayenne Marketingagentur GmbH 

Was ist AusBildung bis 18?

AusBildung bis 18 ist eine Initiative der österrei
chischen  Bundesregierung. Sie soll sicherstellen,  
dass alle Jugendlichen  in Österreich bis zu ihrem  
18. Geburtstag eine Ausbildung  machen, die über  
die Pflichtschule hinausgeht. Grundlage für die  
AusBildung bis 18 ist das  Ausbildungspflichtgesetz.

Wozu AusBildung bis 18?

•  Alle jungen Menschen sollen eine abgeschlossene 
Ausbildung haben, um ihr weiteres Leben selbst
ständig gestalten zu können und um ein aktiver Teil 
der Gesellschaft zu sein.

 •  Jugendliche, die eine Ausbildung machen, finden 
leichter einen Job, haben bessere Chancen, mehr 
Geld zu verdienen und leben gesünder und länger.

Welche AusBildung bis 18?

Es gibt verschiedene Möglichkeiten 
für Jugendliche, eine Ausbildung zu machen:

•  Schulbesuch einer allgemeinbildenden höheren 
Schule (AHS), berufsbildenden höheren Schule   
(z. B. HAS, HAK, HTL) oder Schule für Land   
und Forstwirtschaft

•  Lehrausbildung in einem der über 200 Lehrberufe, 
in einem Lehrbetrieb oder in einer Lehrwerkstatt 
(Überbetriebliche Lehre des AMS)

•  Ausbildungen in Gesundheits- und Sozialberufen

•  Andere Bildungs- und Ausbildungsangebote   
z. B. Kurse zur Vorbereitung auf Ausbildungen

Eine Übersicht der Angebote gibt es auf der Website: 
www.ausbildungbis18.at

www.ausbildungbis18.at

info@AusBildungbis18.at 

WEITERE 
InfoS: 

Informiere dich jetzt: 
www.ausbildungbis18.at

 

 

Weil es mehr denn je wichtig 
ist, dass alle jungen Men-
schen eine gute Ausbildung 
haben, besteht in Österreich 
eine gesetzliche Ausbildungs-
pflicht - die AusBildung bis 
18! Die Ausbildungspflicht 
betrifft Jugendliche bis zur 
Vollendung des 18. Lebens-
jahres, die die allgemeine 
Schulpflicht erfüllt haben 
und sich nicht nur vor-
übergehend in Österreich 
aufhalten. Erziehungsbe-
rechtigte sind verpflichtet, 
dafür zu sorgen, dass ihre 
Kinder nach Erfüllung der 
allgemeinen Schulpflicht 
bis zur Vollendung des 
18. Lebensjahres einer 
anerkannten Bildungs- oder 
Ausbildungsmaßnahme oder 
einer auf diese vorbereitende 
Maßnahme nachgehen. 

Es gibt in der Steiermark, 
beauftragt durch das Sozi-
alministeriumservice, eine 

eigene Koordinierungsstelle 
AusBildung bis 18, die Sie 
bei Fragen und Unsicherhei-
ten sehr gerne unterstützt. 
Bitte kontaktieren Sie die 
Koordinierungsstelle Aus-
bildung bis 18 Steiermark 
von Montag bis Donnerstag 
jeweils zwischen 9 und 16 
Uhr bzw. Freitag zwischen 
9 und 12 Uhr unter der kos-
tenlosen Telefonnummer 
0800 700 118!

Mehr Infos gibt’s auf www.
kost-steiermark.at bzw. auf 
www.ausbildungbis18.at 

Ausbildungspflicht bis 18 Berufspraktische Tage 
in der Gemeindestube

Digitalisierung der Ablage, 
das Vorbereiten von Druck-
sorten, die Buchhaltung und 
die Erfassung von histori-
schen Standesamtsakten.

Am besten hat mir das 
Standesamt gefallen, das 
mir meine Kollegin Brigitte 
gezeigt hat. Ich würde hier 
jederzeit wieder ein Praktikum 
absolvieren und möchte mich 
herzlich für diese Gelegenheit 
bedanken. 

Katharina Winkler

gefördert von

Liebe Arnfelserinnen,
liebe Arnfelser !

Ich darf Ihnen mit Freude 
mitteilen, dass ich Dr. Ha-
rald Brunner-Komminoth, 
Facharzt für Innere Medizin 
und Facharzt für Kardiologe, 
dazu bewegen konnte, hier 
in Arnfels zu ordinieren. 

Dr. Brunner-Komminoth ist 
mit seiner Frau Meta aus 
der Schweiz kommend 
nach Arnfels übersiedelt. 
Sein beruflicher Werdegang 
begann mit dem Studium 
der Humanmedizin in Ba-
sel in der Schweiz. Nach 
seiner Facharztausbildung 
zum Facharzt für Innere 
Medizin vertiefte sich Dr. 
Brunner-Komminoth noch 
im Zusatzfach für Kardio-

logie in Basel und in Bad 
Krozingen in Deutschland.  
Über 30 Jahre arbeitete er 
als Kardiologe in seinen Or-
dinationen in Binningen und 
in Allschwil in der Schweiz. 
Zusätzlich war er als kardio-
logischer Konsiliararzt am 
Kantonsspital Aarau tätig.

Mit Anfang Feber 2023 wird 
Dr. Brunner-Komminoth hier 
in unserer Gemeinde Arnfels 
ordinieren. 

Die Abklärung von Herzbe-
schwerden, wie zum Beispiel 
der koronaren Herzkrankheit, 
Herzrhythmusstörungen, 
Herzklappenerkrankungen 
und der Herzinsuffizienz wer-
den genauso durchgeführt 
wie das Behandeln und Ein-
stellen von Bluthochdruck. 

Die klinisch-kardiologische 
Untersuchung, das EKG, 
das 24-Stunden-EKG und 
der Herzultraschall kommen 
genauso zum Einsatz, wie die 
medizinische Leistungsdia-
gnostik mittels Fahrradergo-
metrie. In Zusammenarbeit 
mit anderen radiologischen 
und nuklearmedizinischen 
Ordinationen und Ambulan-
zen werden spezielle kar-
diologische Fragestellungen 
abgeklärt. Herzkatheterun-
tersuchungen werden am 
LKH Graz West bzw. an der 
kardiologischen Abteilung 
der Medizinische Universi-

tätsklink durchgeführt. Die 
Ordinationsräumlichkeiten 
befinden sich am Hexen-
waldweg 221 in meiner 
Ordination. Termine für 
eine kardiologische Spe-
zialuntersuchung werden 
unter der Telefonnummer 
03455 20400 mit Ihnen 
vereinbart. 

Damit haben wir in Arnfels 
neben der bisherigen guten 
Grundversorgung einen 
weiteren Facharzt dazu ge-
wonnen. Wir freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit.

Dr. Bernd Eissner 

Neuer Arzt in Arnfels
Ab 2023 wird erstmals ein Facharzt für Innere 
Medizin mit Zusatzfach Kardiologie in Arnfels prak-
tizieren.

So geht‘S:

Bezahlung online oder im Fahrzeug

Anrufen unter 050 16 17 18 
oder online buchung.regiomobil.st

Terminbestätigung 
Start- / Zielhaltepunkt vereinbaren

4 Buchen

5 Zur vereinbarten Zeit 
am Starthaltepunkt einsteigen

6

Fahrtwunsch angeben 
Teilen Sie uns mit wann und wo sie  
gerne abgeholt werden möchten

1

2

3

Wir fahren in den Bezirken 
Leibnitz und Deutschlandsberg.

Besondere
Bedürfnisse?
Gerne holen wir Sie 
auch von zu Hause ab.

Beantragen Sie eine 
Hausabholung in der 
Gemeinde oder 
unter 050 16 17 18

Mehr Infos finden 
Sie in Ihrer Gemeinde 
und unter 
regiomobil.st
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Die attraktive und vielfäl-
tige Kulturlandschaft der 
Südweststeiermark ist für 
den Regionsvorsitzenden 
der Südweststeiermark NR 
Bgm. Joachim Schnabel das 
Ergebnis der Schaffenskraft 
der Landwirte in der Region. 

Besonders offene Landschaf-
ten, wie Weiden und Wiesen 
aber auch Almen wurden 
durch die Bewirtschaftung 
des Menschen geschaffen. 
Sie sind eine Bereicherung 
für das Landschaftsbild, ein 
Sammelpunkt der Artenvielfalt 
und in weitere Folge auch 
Grundlage für wirtschaftliche 
Erfolge. 

Allerdings steht die Süd-
weststeiermark, wie viele 
andere Regionen Österreichs, 
vor einer großen Heraus-
forderung im Bereich der 
Erhaltung dieser besonderen 
Kulturlandschaftselemente. 

Besonders Blumen- und 
Mähwiesen zählen heut-
zutage zu den weniger 
ertragreichen und meist 
schwer zu bewirtschaftenden 
Flächen und verbrachen 
bzw. verwalden zusehends 
aufgrund geringer Wirtschaft-
lichkeit. Um diesen Trends 
entgegenzuwirken, wurde 
über das Regionalmanage-
ment Südweststeiermark in 
Zusammenarbeit mit der 
Landwirtschaftskammer, 
dem Tourismusregionalver-
band Südsteiermark und der 
Berg- und Naturwacht die 
„Landschaftspflege Süd-
weststeiermark“ entwickelt. 

Naturpark Obmann Bgm. 
Reinhold Höflechner: „Wir 
werden in den nächsten 

drei Jahren über die Re-
gionalmanagement Süd-
weststeiermark GmbH mit 
Projektförderungen aus dem 
Steiermärkischen Landes- 
und Regionalentwicklungsge-
setz und aus dem Steirischen 
Naturschutz einen Schwer-
punkt auf den Erhalt der sehr 
gefährdeten Blumenwiesen 
legen. Mit dem Pilotprojekt 
„Landschaftspflege Süd-
westeiermark“ haben wir 
ein Rezept, um uns der 
Landschaftsveränderung 
und dem Artenrückgang 
in der Region erfolgreich 
entgegenzustellen“. 

Dazu wird an interessierte 
Wiesenbesitzer der Region 
die „Wilde Wiesen-Pflege-
prämie“ ausbezahlt, um die 
extensiven Wiesen weiterhin 
ökologisch nachhaltig zu 
bewirtschaften und für die 

Zukunft zu erhalten. Landwirt-
schaftliche Betriebe ab 1,5 ha 
werden noch stärker animiert 
werden, die ihnen zustehen-
den EU-Gelder über das 
ÖPUL-Naturschutzprogramm 
zu beantragen. Betriebe, 
die nicht ÖPUL-fähig sind 
bzw. für Bürger, die keinen 
landwirtschaftlichen Betrieb 
haben, gibt es in Zukunft die 
nur in der Südweststeiermark 
erhältliche „Wilde Wiesen-
Pflegeprämie“. Ähnlich den 
ÖPUL-Fördersätzen wird 
pro Hektar ein Betrag (mit 
Erschwerniszulage bei steiler 
Hanglage) zur verpflichten-
den Pflege der Wiesen an 
deren Besitzer ausbezahlt. 

Für Naturschutzlandesrätin 
Mag.a Ursula Lackner ist 
dieses steirische Pilotpro-
jekt ein wichtiger Schritt mit 
Vorbildcharakter und sie 

wünscht den Südweststeirern 
viel Freude und die nötige 
Ausdauer bei der Pflege 
und Mahd der unzähligen 
Glockenblumen, Margeriten, 
Flockenblumen und vielen 
anderen bunten Augenwei-
den auf ihren Wiesen.

Kontakt und mitmachen 

Alle Information rund um 
das Projekt und die Mög-
lichkeit sich für die „Wilde 
Wiesen-Pflegeprämie“ zu 
bewerben finden Sie auf 
www.landschaftspflege-
suedweststeiermark.at.

Gestützt wird diese Maß-
nahme durch Projektfinan-
zierungen aus dem Referat 
für Naturschutz (A13) und 
dem Steiermärkischen Lan-
des- und Regionalentwick-
lungsgesetz. 

In der Südsteiermark ge-
hen neben den regionalen 
Wildgehölzen ebenso die 
artenreichen Wiesen und 
somit der Lebensraum der 
Schmetterlinge, Wildbienen 
und Hummeln zurück. Zu-
sätzlich werden durch den 
Nutzungsdruck (Wohn- und 
Gewerbenutzung) laufend 
mehr Flächen versiegelt. 
Es besteht also ein großer 
Handlungsbedarf artenrei-
che Blumenwiesen und 
Wildgehölzstrukturen als 
wichtige Bestandteile der 

Kulturlandschaft zu erhalten 
und neu anzulegen.

Warum sind regionale 
Pflanzen so wichtig?

Regionale Wildgehölze und 
regionales Wiesensaatgut 
sind an die Gegebenheiten 
vor Ort, also an das loka-
le Klima, angepasst. Sie 
kommen daher besser mit 
extremen Witterungsverhält-
nissen zurecht. Außerdem 
stehen sie in engem Zusam-
menhang mit den regional 
vorkommenden Insekten. 
Die Mundwerkzeuge der 
Insekten passen wie ein 
Puzzleteil zu den Blüten 
der Pflanzen, genauso 
wie die Blüten der Pflanzen 
das fehlende Puzzleteil zu 
den Mundwerkzeugen der 

Insekten darstellen. Eine 
Pflanze, die nicht hier aus 
der Region stammt, d.h. die 
keine südsteirische DNA 
hat, ist vielleicht schön für 
das menschliche Auge, 
kann aber den Großteil der 
heimischen Insekten nicht 
ernähren. 

Darum Pilotprojekte des 
Naturpark Südsteiermark!

Der Naturpark Südsteiermark 
hat zwei Naturschutzpilotpro-
jekte ins Leben gerufen, um 
eben dieses Wiesensaatgut 
und die Wildgehölze zu ver-
mehren und wieder in der 
Region zu etablieren: Was ist 
bereits passiert? Wildgehölze, 
wie z.B. der gewöhnliche 
Schneeball, der schwarze 
Holler, oder das Pfaffenhüt-

chen wurden bereits für die 
Vermehrung besammelt. 
Außerdem wurden dieses 
Jahr bereits heimische und 
regionale Weiden vermehrt, 
die auf den Flächen vom 
Bio-Kastanienhof von Mi-
chael Thünauer wachsen. 
Ebenso wurden extensiv 
bewirtschaftete artenreichen 
Blumenwiesen besammelt 
und das Saatgut bereits 
wieder zur Vermehrung 
ausgebracht. 

Workshops, Seminare und 
Ihre Unterstützung

Sie können den Naturpark 
Südsteiermark gerne bei den 
Besammlungen unterstützen 
sowie angebotene Work-
shops gratis wahrnehmen. 
Lernen Sie die Pflanzen Ihrer 
lebenswerten Südsteiermark 
kennen und helfen Sie uns 
bei Ihrem Erhalt!

1) Der Geschmack

In den Geschäften gibt es 
meist nur einen geschmack-
lichen Obst-Einheitsbrei - auf 
Streuobstwiesen findet man 
die unendliche Geschmacks-
palette der alten Sorten. Ein 
mehr oder weniger harmo-
nisches Spiel aus Zucker, 
Säure und Gerbstoffen, 
gepaart mit sortentypi-
scher Würze, ermöglicht 
eine Vielzahl an Nutzungen. 
Das alles steckt auch im 
Naturpark „Opflsoft“, von 
dem heuer wieder knapp 
85.000 Liter für die Bürger 
gepresst wurden.

2) Biodiversität und 
Landschaftsbild

Streuobstwiesen gelten als die 
artenreichsten Lebensräume 
unserer Kulturlandschaft. Bis 
zu 5.000 Tier-, Pflanzen- und 

Pilzarten leben hier. Traditio-
nelle Obstwiesen sind Land-
schaftsparks voll Sonne und 
Leben. Deshalb organsiert der 
Naturpark Südsteiermark jedes 
Jahr die Jungbaumausgabe 
von alten Streuobstsorten, 
um den Bestand zu verjün-
gen. Dadurch wurden in der 
Südsteiermark in den letzten 
Jahren über 12.000 Bäume 
gesetzt. 

3) Gesundheit

Streuobst ist gesund, weil voll 
von hunderten Vitalstoffen 
und weil es vollreif geges-
sen wird. Leider werden 40 
Prozent der Äpfel unmittelbar 
nach der Produktion als un-
brauchbar ausgeschieden.  
Falls Äpfel heute nämlich 
einen Makel wie Rußtau oder 
Schorf haben oder gar der 
Wurm drinnen ist, werden 
sie umgehend aussortiert.

4) Klimawandel und 
Regionalität

In Zeiten des Klimawandels 
ist eine regionale Selbstver-
sorgung mit kurzen Trans-
portwegen das Gebot der 
Stunde. C02-Neutralität ist 
nur möglich, wenn hier ein 
radikales Umdenken eintritt. 
Zudem können nur durch die 
robusten Eigenschaften der 
„alten Sorten“ neue, an den 
Klimawandel angepasste 
Sorten gezüchtet werden.

5) Fairness

Landwirte stellen heute be-
rechtigt die Frage, warum 
sie sich angesichts von 
Niedrigstpreisen überhaupt 
noch mit Streuobst befas-
sen sollen. „Sammeln Sie 
doch selbst einmal 1.000 
Kilo auf, um dann 40 Euro zu 
bekommen“, ist der legitime 

Vorwurf. Solange Kunden auf 
die billigsten Angebote und 
der Handel auf maximale 
Gewinnspannen lugen, wird 
es hier keine Änderungen 
geben. Auf der Strecke bleibt 
die vielbeschworene klein-
strukturierte Landwirtschaft. 
Mit dem Kauf des regional 
produzierten „Streubi“ Saft, 
Most oder Essig, der im 
Naturpark Südsteiermark 
Besucherzentrum erhältlich 
ist, unterstützen die Konsu-
menten einen fairen Obst-
preis und werden dadurch 
zu aktiven Naturschützern.

November 2022: Artikel Gemeindezeitungen 

 

 
 
 

Wilde Wiesen in der Südweststeiermark erhalten Ein Puzzle aus Pflanzen und Insekten

Fünf gute Gründe, warum der Naturpark Südsteiermark
für den Erhalt der Streuobstwiesen kämpft
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Besonders stimmungsvoll 
und ganz im Zeichen weih-
nachtlicher Vorfreude, ist 
die Südsteiermark auch 
in der dunklen Jahreszeit 
einen Besuch wert. Wenn 
zwischen den wunderschö-
nen Weinbergen und auf den 
Weinstraßen nach dem Trubel 
der vergangenen Herbst-
wochen Ruhe einkehrt und 
vielleicht sogar Schnee die 
hügelige Landschaft bedeckt, 
versprüht die Südsteiermark 
mit den beiden Bezirken 
Deutschlandsberg und 
Leibnitz ihren ganz eigenen 
Charme. Die stimmige Land-
schaftskulisse, kulinarische 

Wochen rund um Wild, Gansl 
und Junker, harmonischer 
Lichterglanz, Perchtenläufe, 
Fassprobenverkostungen und 
Adventmärkte, die nicht nur 
Kinderaugen zum Leuchten 
bringen, sondern auch so 
manchen Erwachsenen 
schlagartig in weihnacht-
liche Stimmung versetzen, 
dass zeichnet den Süden 
der Steiermark zu dieser 
Jahreszeit aus.

Das reichhaltige Angebot 
an hochwertigen, regional 
hergestellten Produkten, 
sowie die kulinarische 
Umrahmung, lassen die 

Suche nach originellen 
Weihnachtsgeschenken 
zum vorweihnachtlichen 
Genusserlebnis werden.
Alle Anregungen, Erlebnisse 

und Veranstaltungen rund 
um die Advent- und Weih-
nachtszeit entdecken Sie 
auf unserer Website www.
suedsteiermark.com.

Advent- und Winterzeit in der Südsteiermark
„Froh die Stunde, froh der 
Tag“, sang der Arnfelser 
Dreigesang zum Auftakt 
der Dekretverleihung an die 
Absolventen von KunstWerk-
Kirche, die in der prachtvoll 
geschmückten Kirche von 
Arnfels stattfand. Und tat-
sächlich waren viele Gäste 
voll Vorfreude gekommen, um 
diesen besonderen Festakt 
mitzuerleben.

„Das Auge sieht, was es 
sucht, heißt es. In diesem 
Sinne bietet KunstWerkKirche 
ein Basiswissen zur Bau- 
und Bildgeschichte des 
Christentums an“, erklär-
te Heimo Kaindl, Direktor 
des Diözesanmuseums das 
Anliegen des Seminars, das 
sich an Menschen richtet, 
die gerne mehr über ihre 
eigene Pfarrkirche wissen 
möchten, um dieses Wissen 
auch an andere Interessierte 
weiterzugeben. „Kirchenfüh-
rungen sind zudem beson-
dere Gelegenheiten, vom 
Glauben zu erzählen, und 
damit ein wertvoller Dienst 
der Verkündigung“, ergänzte 
Gertraud Schaller-Pressler 
von Kirchen Kultur Graz, 
die sich freute, dass sie 
aufgrund des großen In-
teresses gemeinsam mit 
Heimo Kaindl den bereits 17. 
Ausbildungskurs anbieten 
konnte.

Der gastgebende Bürger-
meister Karl Habisch zeigte 
sich - wie Pfarrgemeinde-
ratsvorsitzende Anni Rei-
terer – sehr stolz, dass die 
Dekretverleihung diesmal 
in Arnfels stattfand: Eine 
Kirche sei „doch immer 
das zentrale Gebäude in 
jeder Gemeinde“. Deshalb 
freue es ihn, dass es jetzt 
Kirchenführer wie Franz 
Haring gäbe, die nicht 
nur über die Geschichte 
und Architektur, sondern 
auch über die Geschich-

ten und Menschen, die hier 
wohnen, erzählen könnten. 
Sein eigenes erstes Ziel im 
Urlaub, so der Bürgermeister, 
sei immer die Kirche und 
er versicherte: „Auch Sie 
werden den Gästen, die die 
Schönheit unserer Kirchen 
bewundern, große Freude 
machen.“

„Unsere Kirchen in Ru-
mänien haben - anders 
als in Österreich - keine 
Geschichte. Sie wurden 
zu achtzig Prozent erst in 
der nachkommunistischen 
Zeit gebaut“, erzählte der 
aus Rumänien stammende 
und jetzt in Arnfels wirkende 
Pfarrer Marius Martinas. Als 
Kind und Ministrant erlebte er 
überhaupt nur Gottesdienste 
in einem Haus, im Freien 
oder in einem Keller. „Können 
Sie sich vorstellen, welche 
Gefühle in mir erwachen, 
wenn ich in einer Kirche bin, 
die seit Jahrhunderten hier 
steht?“ Umso dringender 
lautete denn auch sein Appell 
an die Kirchenführer: „Als 
Priester aus Rumänien bitte 
ich Sie: Sprechen Sie zu 
den Menschen, sagen Sie 
ihnen, wie reich sie sind, 
solche Kirchen zu haben! 
Bringen Sie die Botschaft 
der Steine zum Reden!“

Walter Prügger, Leiter 
des Ressorts Bildung, 
Kunst und Kultur, der die 
bischöflichen Dekrete ver-
lieh, griff in seinem Grußwort 

dieses Bild auf und regte 
an, bei Kirchenführungen 
auch „Bezüge zu unseren 
heutigen Fragestellungen 
herzustellen.“ Mit Blick auf 
die verschiedenen zu erwar-
tenden Besuchergruppen 
verwies er auf Navid Ker-
manis Buch „Ungläubiges 
Staunen“ und wünschte 
den Kirchenführern, dass 
aus dem anfangs vielleicht 
ungläubigen Staunen „un-
glaubliches Staunen“ wird 
und schließlich der Glaube 
„staunend weiterwächst.“ 

„Es ist ein Wagnis offenen 
Herzens, mit einer geradezu 
kindlichen Neugier, aber auch 
mit allen Zweifeln, sich in die 
christliche Bildwelt zu vertie-
fen“, zitierte Walter Prügger 
aus Kermanis Buch. Und 
er überbrachte den Gruß 
von Monika Brodtrager-Jury, 
Ressortleiterin im Ressort 
Seelsorge & Gesellschaft, die 
die ehrenamtlichen Kirchen-
führer als „Brückenbauer, 
Übersetzer und Gastgeber“ 
willkommen hieß. 

Abschließend bedankte 
sich Franz Fischerauer im 
Namen aller Absolventen 
bei Heimo Kaindl und Ger-
traud Schaller-Pressler für 
die „Ausbildung mit großer 
Kompetenz, vielen Unterla-
gen, Vorschlägen und Ideen“ 
sowie bei Walter Prügger für 
die Überreichung der Dekre-
te. Und bei einer Agape, die 
der junge Harmonikaspieler 

Tobias Haring musikalisch 
umrahmte, klang der Abend 
in der Südsteiermark ebenso 
froh aus, wie er begonnen 
hatte. Mit diesem Tag (29. 
September 2022) gibt es 
243 KWK-Kirchenführer in 
der Steiermark. Der nächste 
KunstWerkKirche-Kurs startet 
bereits im Jänner 2023: www.
kunstwerkkirche.at

Gertraud Schaller-Pressler

Neue KunstWerkKirche-Kirchenführer ausgebildet

Die KunstWerkKirche-
Kirchenführer des 
Lehrganges 2022 sind:
Franz Fischerauer 
Pfarre Graz-Liebenau 
Hildegard Frühwirth 
Pfarre Graz-Herz Jes
Franz Haring 
Pfarre Arnfels
Benedikte Kiefer-Hayn 
Pfarre Graz-St. Peter 
Johannes Müller 
Pfarre Deutschlandsberg 
Ingrid Pichler 
Pfarre Hieflau 
Hans Preitler 
Pfarre Gratkorn 
Franz Rabl 
Pfarre Altenmarkt bei 
Fürstenfeld 
El friede Stubenberger 
Pfarre Gnas 
Heinz Stubenberger 
Pfarre Gnas 
Josef Zollneritsch 
Pfarre Graz-St. Veit 
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Hinweis in eigener Sache:
In der regelmäßig erscheinen-
den Gemeindezeitung wird den 
„Geburtstagskindern“ ab 60 (in 
10-Jahres-Schritten) gratuliert. 
Weiters werden Geburten im 
Erscheinungszeitraum verlaut-
bart. Sollte dies jemand nicht 
wünschen, möge es rechtzeitig 
im Gemeindeamt bekannt ge-
geben werden. Wir bitten auch 
recht herzlich um Bekanntgabe 
von Auszeichnungen, Schulab-
schlüssen und abgeschlossenen 
Berufsausbildungen, um auch 
in Zukunft darüber berichten 
zu können. Informationen und 
Fotos übermitteln Sie bitte auf 
die Adresse: gde@arnfels.gv.at
Denn „...viele Augen sehen 
mehr und mehr Ohren hören 
besser“! Danke!

GRATULATIONEN • GEbURTEN • EhRUNGENKO
m
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Gerhard Scharmann
60

Sonja Wassler
60

Evelyn Tschermanek
60

Christine & Michael
Kameritsch

Katja & Michael 
Pürstner

Bundesstraße 14
8541 Bad Schwanberg

www.wagner-dach.at        office@wagner-dach.at

T: +43 (0)3467 / 72 466
F: +43 (0)3467 / 22 324

AGNER
Dachdeckerei - Spenglerei - Flachdach

Holzbau - Lüftungsbau - Dachsanierungen

DACH
GmbH

Etiketten | Flexible Verpackungen | Werbung & Design 
Vielfältig und individuell | Alle Technologien | Kurze Lieferzeiten
Vor Ort Service | CAP Etikettendrucker | Verbrauchsmaterial

Etikettenservice Frewein | 8454 Arnfels | 0664 3586961
info@etikettenservice.at | www.etikettenservice.at 

Der Heizkostenzuschuss 
des Landes Steiermark für 
die Heizperiode 2022/2023 
kann noch bis 28. Februar 
2023 im Gemeindeamt be-
antragt werden. Er wird unter 
bestimmten Vorausetzungen 
für alle Heizungsanlagen in 
Höhe von 340 Euro gewährt. 

Durch diesen einmaligen 
Heizkostenzuschuss sol-
len einkommensschwache 
Haushalte in der Steiermark 
finanziell unterstützt werden.

Voraussetzung

• fristgerechte Antragstellung
• seit mindestens 1. Sep-

tember 2022 den Haupt-
wohnsitz in der Steiermark

• die vorgegebenen Ein-
kommensgrenzen dürfen 
nicht überschritten werden

Einkommensgrenzen

• Einpersonenhaushalte: 
1.371 Euro

• Ehepaare bzw. Haus-
haltsgemeinschaften: 
2.057 Euro

• für jedes Familienbei-
hilfe beziehende im 

Haushalt lebende Kind: 
412 Euro

Die Einkommensgrenzen gel-
ten auch für jene Personen, 
die von der Rezeptgebühr 
befreit sind.

Der Heizkostenzuschuss 
wird auf Antrag gewährt. 
Es besteht kein Rechtsan-
spruch auf die Gewährung 
des Heizkostenzuschusses. 
Pro Haushalt kann nur ein 
Ansuchen gestellt werden.

Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark

Für Auskünf te und Antragstellung 
stehen die Mitararbeiter in der 

Gemeindekanzlei gerne zur Verfügung!
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Danke für Ihre Unterstützung
Die Marktgemeinde Arnfels bedankt sich herzlich bei allen, die durch einen freiwilligen Druckkostenbeitrag die 
Finanzierung der Gemeindezeitung unterstützen. Hier namentlich angeführt sind jene, deren Spenden seit der 
letzten Ausgabe bis 15. November 2022 am Konto eingelangt sind - später erfolgte Überweisungen werden in 
der nächsten Ausgabe veröffentlicht. Dankeschön für Ihre Bereitschaft, der Redaktion auf diese Weise zu zeigen, 
dass Ihnen die Gemeindezeitung gefällt.

Maltschach
Josef Schwab-Habith

DI (FH) Friedrich Legat 

Mag. (FH) Michael & 
Karoline Tscheppe 

Theresia Müller

Franz Robnik 

Franz & Maria Körbler 

Othmar Oswald 

Stefan & Claudia Gallunder

Albert Koinegg

Franz & Evelyn Tschermanek 

Umgebung
Gertrude Smeretschnik 
Dr. Doris Hartl
Johann Nedok 
Manfred Pappel 
Michaela Krampl 
Karl Habisch sen.
Rudolf Stroppa
Heidemarie Mittermair 
Eva Maria Zorn 
Hans Boo
Johanna Kalischnig
Franz & Sandra Zenz 
Stefanie Witzmann
Johann & Mirjam Stoff
DI Gerd Poltnigg
Herbert & Anna Reiterer
Richard Müller
Dieter & Annemarie Krischan 
Aloisia Schwarzl
Erna Stübler
Maria Zitz
Alois & Juliane Hall
Franz Nebel 
Franz Berdnik 
Gudrun Rausch Schott 
Alois Peklar 
Josef Ploschnik
Lieselotte Hodel 
Erich Prassnik 

Arnfels
Heinz & Ursula Wolf
Hermine Leitner
Hermann & Margit Teissel
Rosemarie Strametz
Gertrude Lederhaas
Dorothea Miuc
Ewald & Maria Laber
Mag. Gunde Hintergräber
Ing. Franz Hintergräber 
Irmgard Melinz 
Josef Konrad 
Peter Krammer
Franz & Amalia Vezonik 
Adolf Ruckendorfer
Martha Eckrieder
Walter & Maria Suppan 
Brigitte Pucher 
Gertrude Horn 
Harald & Gertrude Berdnik 
Ludmilla Jammernegg
Juliana Zöhrer
Ing. Josef Karner 
Mag. Bernhard & Silvia Prangl
Martin Reicht 
Ing. Sepp Mayer
Harald & Renate Böhm-Edlinger 
Johann Mozic 
Hedwig Kasper
Friedrich & Elisabeth Kürbisch
Ing. Siegfried & Herta Held 
Josef Hude 

IMPRESSUM:
Herausgeber, Eigentümer, Verleger und 
Redaktion: Marktgemeinde Arnfels, 
8454 Arnfels, Hauptplatz 163, 
Tel.: (03455) 6688-0, 
gde@arnfels.gv.at, www.arnfels.gv.at 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeister Karl Habisch
Gestaltung: 
Guido Lienhardt, Werbeagentur LIDO
Druck: Druckerei Niegelhell GmH, 
8435 Leitring
Erscheinungsintervall: 4 x pro Jahr
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Mitte  November  durfte  das  Team in der Raiffeisenbank Saggautal bereits auf ein Jahr junge, 
erfolgreiche   Geschichte  zurückblicken.  Die  neue  Bankstelle  für  die  Region  Arnfels   und 
St.  Johann  i.S.   wird   von  bestehenden  und  neuen  Kunden  sehr  gut  angenommen.  Der 
Standort,  das  angenehme Parken, das freundliche Miteinander wird wertgeschätzt. Das Team 
blickt  gemeinsam  mit  dem  Bankstellenleiter  Prokurist  Herbert  Masser  sehr stolz auf diese 
erfolgreiche  Entwicklung.  "Für  das  modern  gestaltete  neue  Gebäude  und  die Beratungs-
kompekompetenz   des  Mitarbeiterteams  dürfen  wir  immer  wieder  sehr  positive  Rückmeldungen 
ernten,  danke  dafür!“,  sagt Herbert Masser. Gemeinsam schafft man es fachlich sehr gut die 
gebündelte  Kompetenz  in  der  Privat-  und  Firmenkundenbetreuung  abzubilden.  Allein das 
Finanzierungsvolumen   konnte   im   ersten   Jahr   um   10%  gesteigert   werden,  zahlreiche 
zusätzliche neue Kunden sind von der neuen Bankstelle ebenso begeistert. Nach wie vor ist in 
Summe  die  Raiffeisenbank  Gleinstätten-Leutschach-Groß St. Florian und im Speziellen auch 
die  Bankstelle  Saggautal  besonders  interessiert am gesellschaftlichen Leben in der Region, 
deshadeshalb  werden  Veranstaltungen  und  Vereine sehr gerne unterstützt. Besuchen Sie uns und 
testen  Sie  uns,  falls  wir  noch  nicht in Kundenbeziehung sind und kommen Sie zahlreich zu 
Veranlagungsgesprächen!  Sparen  macht  wieder  Sinn, lautet die Einladung des Bankstellen-
teams im Saggautal. 

Danke für das Vertrauen, gesegnete Weihnachten und ein gesundes Jahr 2023!
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Therapeuten
Felix Jauk, Physiotherapie
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels 
Tel. (0664) 1465540

Anna Legat, Ergotherapie
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels 
Tel. (0677) 63706299

Jessica Poschauko-Schlager, Shiatsu-Praxis
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels 
Tel. (0680) 1426242

Zahnarzt
Dr. Wolfgang Skalnik, 
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Remschniggstraße 142a, 8454 Arnfels 
Tel. (03455) 542
Mo 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr 
Di, Fr 8 bis 12 Uhr 
Mi, Do 15 bis 18 Uhr

Bestatter
Sollten Sterbefälle in der Nacht eintreten, so 
kann gerne Bestatter Hararld Preßnitz unter der 
Rufnummer 0664 / 350 27 21 kontaktiert wer-
den. Er wird sich mit dem diensthabenden Arzt 
in Verbindung setzen.

Marktgemeindeamt Arnfels
A-8454 Arnfels, Hauptplatz 163 
Tel. +43 (0)3455 6688 
gde@arnfels.gv.at
Mo, Mi, Do 8-12 Uhr 
Fr 8-14 Uhr

Amtsleiterin Brigitte Schlager 
Tel. 03455 6688-0, gde@arnfels.gv.at

Stefan Poschauko
Tel. 03455 6688-0, poschauko@arnfels.gv.at

Michaela Repolusk 
Tel. 03455 6688-0, repolusk@arnfels.gv.at

Carina Resch 
Tel. 03455 6688-0, resch@arnfels.gv.at

Notrufe
FEUERWEHR 122 
POLIZEI 133 
RETTUNG 144

Örtliche Institutionen
FF Arnfels
HBI Ing. Günter Kainz (0664) 4412606 
OBI Dietmar Kosel (0664) 6112058

FF Maltschach
HBI DI Friedrich Legat (0664) 88126000 
OBI Philipp Marx (0664) 2376861 
HBIaD Josef Schwab-Habith (0664) 2507999

Polizeiinspektion Leutschach (059) 1336172
Rotes Kreuz Arnfels 14844

wichtige Telefonnummern
Gesundheitstelefon 1450 
24 Std. Apothekenruf 1455 
COVID-19 24h-Info-Hotline 0800 555 621 
Vergiftungszentrale (01) 4064343 
Steir. Zivilschutzverband (0316) 877-3505 
Pflegedrehscheibe 
des Landes Steiermark 0316/877 7476

Ärzte
Dr. Bernd Eissner, 
Arzt für Allgemeinmedizin 
und Facharzt für Frauenheilkunde
Hexenwaldweg 221, 8454 Arnfels, Hausapotheke 
Tel. (03455) 20400
Mo 8 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr 
Di-Do 8 bis 12 Uhr 
Fr 16 bis 18 Uhr

Dr. Florian Spreizhofer, 
Arzt für Allgemeinmedizin und 
Facharzt für Urologie
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels, Hausapotheke 
Tel. (03455) 6464
Mo, Mi, Fr 8 bis 12 Uhr (mit Blutabnahmen) 
Di, Do 14 bis 18 Uhr

Tierärzte
Tierärztenotdienst (0316) 61118

Praxisgemeinschaft 
Dr. Schwarz/Mag. Lechner 8080

FREIw
ILLIGE FEUERw

EhR ARNFELS

Am 5. November hatten drei 
Atemschutzgeräteträger 
der Feuerwehr Arnfels in 
der Landesfeuerwehr- und 
Zivilschutzschule Steiermark 
Gelegenheit an der soge-
nannten Heißausbildung 
teilzunehmen. Dabei wird 
die Brandbekämpfung mit-
tels Hohlstrahlrohr und die 
Crash-Menschenrettung einer 
leblosen Person aus einem 
brennenden Raum unter 

realen Bedingungen be-
übt. Beide Szenarien stellen 
aufgrund der hohen Hitze 
und Nullsicht aufgrund der 
starken Rauchentwicklung 
eine hohe Belastung für die 
Teilnehmer dar. Herzlichen 
Dank für die Möglichkeit 
solcher Übungen und ein 
Kompliment an alle Gerä-
teträger, die sich solchen 
Belastungen in Übung und 
Einsatz stellen.

Im Sommer war bei unserer 
Feuerwehrjugend einiges 
los. Nach dem Feuerwehr-
jugend-Leistungsbewerb, 
dem Feuerwehrjugend-
Zeltlager in Allerheiligen 
und der 24 Stunden-Übung 
der Feuerwehrjugend Arn-
fels, endete der Sommer 
mit dem Wissenstest bzw. 
dem Wissenstestspiel am 
17. September.

Nach mehreren Wochen 
Vorbereitung durften zwölf 
Jugendliche der FF Arnfels 
in Heimschuh ihr Wissen 
präsentieren. Dabei galt es 
zahlreiche Fragen rund um 
das Feuerwehrwesen zu 
beantworten. Der Wissenstest 
ist Teil der Feuerwehrgrund-

ausbildung und reicht von 
einfacheren Fragen für die 
Feuerwehrjugend 1 (10 bis 
12 Jahre) wie die Notrufnum-
mern von Feuerwehr, Polizei, 
Rettung oder Bergrettung, 
das richtige Verhalten in 
Uniform oder Erkennen von 
Gefahren bis zum richtigen 
Verhalten bei Brand-, Ver-
kehrs- oder Stromunfällen 
oder Exerzieren für die Feu-
erwehrjugend 2 (12 bis 15 
Jahren). Mit dem Erlangen 
des Wissenstestabzeichens 
in Gold haben dieses Jahr 
vier Jugendliche einen Groß-
teil ihrer Grundausbildung 
1 bereits absolviert. Im 
nächsten Jahr steht noch 
die praktische Ausbildung 
(Grundausbildung 2) am 

Programm, danach dürfen 
wir sie in den aktiven Dienst 
überstellen.

Am Samstag, den 5. No-
vember gab es für unsere 
Feuerwehr wieder Grund 
zu jubeln. Unser JFM David 
Harutunyan hat im Rahmen 
des 9. Bewerbs um das Feu-
erwehrjugendleistungsabzei-
chen in Gold die sogenannte 
„Feuerwehr-Minimatura“ 
erfolgreich absolviert. 

Das Kommando der FF 
Arnfels gratuliert euch allen 
herzlichst zu den bestande-
nen Prüfungen und euren 
Leistungen. Ein großes Danke 
ergeht auch unsere Betreuer 
LM Anna Koseak und OBI 

Dietmar Kosel sowie OLM 
Jacqueline Stockner und OBI 
Walter Riegelnegg von der 
FF St. Johann im Saggautal 
für die tolle Unterstützung!

Heißausbildung

Unsere Feuerwehrjugend wird gut ausgebildet

Schwimmbad - Dampfbad - Sauna - Whirlpool

office@pool-and-fun.at

Markus Reinecker
A-8454 Arnfels          Zollhausstraße  225
Tel.: +43 3455 20728 Fax: +43 3455 20738

Beratung - Planung - Montage - Service - Zubehör

Pool & Fun
Reinecker GmbH

Bädertechnik

www.pool-and-fun.at

Die Firma Pool & Fun
 wünscht Ihnen eine besinnliche 

und ruhige Zeit,
ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes Jahr 2023
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Die Hämmer sind gefallen 
und das 1. Arnfelser Nogl-
Tunier ist geschlagen. In 
14 aufregenden Runden 
kämpften die Teilnehmer 
am 29. Oktober im Feuer-
wehrhaus Arnfels um den 
Sieg. Mittels K.O.-System 
verringerte sich die Anzahl 
der Wettstreiter von Runde 
zu Runde bis zum großen 
Finale gegen 22 Uhr. In einem 
atemberaubenden Finish 
konnte die Mannschaft „Kurt 
+ Kurt“ gegen das Team 
„Patrick + Alexander“ von 

der Feuerwehr Leutschach 
den begehrten Turniersieg 
erringen. Der dritte Platz ging 
an das Team „Siegfried + 
Albert“. Neben dem eigentli-
chen Turnier wurde auch ein 
Schätzspiel durchgeführt. Nur 
vier Zähler war der Sieger 
Lukas von der tatsächlichen 
Anzahl der Nägel, die es zu 
schätzen gab, entfernt. Wir 
danken allen Teilnehmern 
für den fairen und sportli-
chen Wettkampf und den 
Besuchern und Sponsoren 
für ihre Unterstützung.

Keine „Nacht-und-Nebel-
Aktion“ war der jüngste 
Ankauf eines gemeinsamen 
Nebelgerätes der Feuerweh-
ren Großklein, Sankt Johann 
im Saggautal, Oberhaag, 

Maltschach, Leutschach 
und Arnfels. Das Gerät, das 
verrauchte Räume realistisch 
simuliert, dient den Feuer-
wehren des Abschnittes 6 
dazu Atemschutzübungen 

zu absolvieren. Nach Zusage 
der finanziellen Unterstüt-
zung der Raiffeisenbank 
Gleinstätten-Leutschach-
Groß Sankt Florian und der 
Steiermärkischen Sparkasse 
Leutschach konnte ABI Jo-
hann Hammer den Ankauf 
des Gerätes realisieren.

Die feierliche Übergabe 
fand am 30. August diesen 
Jahres im Beisein von VDir. 
Mag. (FH) Josef Muchitsch 
(Raiffeisenbank) und Filial-
leiter Gerhard Ully (Steier-
märkische Sparkasse) vor 
dem Rüsthaus Großklein 
statt.

Ankauf eines Nebelgeräts

Erstes „Nogl-Turnier“

Sattelschlepperbergung

Am 19. September wurde 
die Feuerwehr Arnfels mit-
tels Sirene zu einer Fahr-
zeugbergung alarmiert. 
Ein Sattelschlepper war im 
Bereich des Kühlhauses 
Arnfels im regennassen 
Boden stecken geblieben 
und konnte sich ohne frem-
de Hilfe nicht mehr aus der 
misslichen Lage befreien. 
Das Fahrzeug wurde mittels 
Seilwinde und loser Rolle 
auf die anliegende Fahrbahn 
gezogen. Im Einsatz waren 
das KRFBA und das TLFA 
Arnfels.

Personensuche

Am 4. und 5. Oktober fand 
im Raum Arnfels ein groß 
angelegte Personensuche 
statt. Ein 84-jähriger Arnfelser 
der gegen 14 Uhr dessel-
ben Tages sein Zuhause für 
einen Spaziergang verlas-
sen hatte, war nicht mehr 
zurückgekehrt. Da die bis 
dahin erfolgte Suche der 
Polizei erfolglos verlaufen 
war, wurde Großalarm aus-

gelöst. Im Einsatz befanden 
sich neben der Polizei und 
der Feuerwehr Arnfels, die 
Feuerwehr Maltschach, die 
Feuerwehr Hasendorf mit 
einer Feuerwehrdrohne, 
Suchhundestaffeln der 
Österreichischen Rettungs-
hundebrigade ÖRHB, des 
Österreichischen Roten 
Kreuzes und des Grünen 
Kreuzes, sowie Polizeihunde. 
Ebenfalls im Einsatz befand 
sich ein Hubschrauber des 
Innenministeriums. Gegen 
9 Uhr am 5. Oktober war die 
Suche endlich erfolgreich. 
Die stark unterkühlte aber 
lebende Person konnte von 
der Mannschaft des KRFBA 
Arnfels und Polizeieinheiten 
gerettet und über einen 
Acker zur Bundesstraße 
verbracht und dem Roten 
Kreuz übergeben werden. 

Brandeinsatz

Am 18. November um 09:10 
Uhr wurde die Feuerwehr Arn-
fels zu einem Brandeinsatz 
in Krast alarmiert.  Innerhalb 
weniger Minuten konnte mit 
KRFBA und TLFA ausgerückt 

werden. Als ersteintreffende 
Feuerwehr wurde umge-
hend mit der Erkundung 
des Brandobjekts begonnen 
und der Atemschutztrupp 
wurde vorbereitet. Nach 
Rücksprache mit der Feu-
erwehr Oberhaaag, die sich 
mit dem Rettungstrupp noch 
in Anfahrt befand, konnte mit 
dem Innenangriff begonnen 
werden. Ausgerüstet mit 
Wärmebildkamera wurde 
vom Atemschutztrupp 
der Brandherd im Bereich 
des Spitzbodens bzw. des 
Dachstuhls schnell lokalisiert 
und die Brandbekämpfung 
mittels Hohlstrahlrohr ge-

startet. Zeitgleich wurde der 
Druckbelüfter aufgebaut und 
mit dem ausblasen des Rau-
ches begonnen. Von der 
inzwischen eingetroffenen 
Feuerwehr Oberhaag wurde 
der Atemschutz-Reservetrupp 
vorbereitet und die Belüftung 
unterstützt.

Nach dem vorläufigen Brand-
Aus wurde von der Feuerwehr 
Arnfels die Einsatzleitung 
an die Feuerwehr Ober-
haag übergeben. Bei der 
Brandnachschau mussten 
noch Teile der Decke wegen 
Glimmbrandgefahr entfernt 
werden. 

Einsatz-Berichte

Frohe Weihnachten

&

ein gutes neues Jahr

+43/3455/8060

Durchgehend warme Küche
Dienstag & Mittwoch Ruhetag

Die wichtigsten Informationen über die Aktivitäten der Freiwilligen 
Feuerwehr Arnfels finden Sie immer aktuell auf der Homepage:

www.arnfels.bfvlb.org
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Der 50. Geburtstag von HLM 
Harald Pronegg wurde am 
10. September diesen Jah-
res beim Buschenschank 
Sternat-Lenz gebührend ge-
feiert. HBI DI (FH) Friedrich 

Legat konnte mit einigen 
Kameraden Glückwünsche 
überbringen und sich für 
geleistete Tätigkeiten der 
letzten Jahre bei HLM Harald 
Pronegg bedanken.

Als Geschenk durfte OBI 
Philipp Marx im Namen der 
Freiwilligen Feuerwehr Malt-
schach eine eingravierte Uhr 
überreichen. Wir bedanken 
uns hiermit nochmals für die 

Einladung und gratulieren 
unserem Kameraden HLM 
Harald Pronegg auch auf 
diesem Wege nochmals 
recht herzlich zum runden 
Geburtstag.

Bei herrlichem Wetter 
fand am 23. Oktober der 
heurige Wandertag mit 
anschließendem Festab-
schluss statt. Treffpunkt 
für alle Kameraden samt 
Familien war um 9 Uhr beim 
Rüsthaus in Maltschach.  
Von dort startete die große 
Wandergruppe Richtung 
Arnfels, wo wir den ersten 
Zwischenstopp bei unserem 
Kameraden Johann Pronegg 
einlegen durften. Nach einer 
ausgezeichneten Stärkung 
führte die Route über den 
Schloss Steig hinauf, bei 
unserem Kameraden Karl 
Oswald wurden wir abermals 
auf ein Stärkungsgetränk 
eingeladen, bevor wir uns 
dann, nach einem kurzen 
Halt beim Buschenschank 

Silberschneider, zum ei-
gentlichen Ziel unseres 
Wandertags aufmachten. 

All jene, die uns bei unserem 
Straßenfest und Frühschop-
pen im Sommer unterstützt 

haben, waren samt Familien 
um 12:30 Uhr beim Buschen-
schank Zitz eingeladen, den 
Festabschluss zu feiern und 
den Wandertag bei aus-
gezeichneter Verpflegung 
gemütlich ausklingen zu 

lassen. Wir bedanken uns 
hiermit nochmals, bei allen 
Kameraden sowie auch den 
freiwilligen Helfern für ihre 
Unterstützung und den wirk-
lich gelungenen Wandertag 
samt Festabschluss. 

Am 26. Oktober durften 
wir unseren Bürgermeister Karl 
Habisch mit Folgetonhorn und Blaulicht 
aufwecken und ihm zum 50. Geburtstag recht herzlich 
gratulieren. Die Feuerwehren Arnfels und Maltschach sowie die 
Mitarbeiter  der Gemeinde Arnfels trafen um 6 Uhr beim Bürgermeister ein, um 
ihm die besten Glückwünsche zu überbringen. Seitens der Feuerwehr Maltschach konnte 
als Geschenk ein vergoldeter Feuerwehrmann mit eingravierten Glückwünschen von OBI Philipp Marx 
überreicht werden. Wir bedanken uns für die Bewirtung und wünschen dir auf diesem Wege nochmals alles 
Gute zu deinem 50. Geburtstag!“

Voller Stolz dürfen wir ver-
künden, dass unser HBI DI 
(FH) Friedrich Legat sich der 
Wahl zum Abschnittsbran-
dinspektor vom Abschnitt 
6 gestellt hat und als neuer 
Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant gewählt wurde. Somit 
stellt er als Bindeglied die 
Verbindung zwischen den 
sechs einzelnen Feuerwehren 
und dem Bereichskommando 
her. Im Abschnitt 6 wird sich 
ABI DI (FH) Friedrich Legat 
über die Feuerwehren Arn-
fels, Großklein, Leutschach, 

Maltschach, Oberhaag und 
St. Johann im Saggautal 
verantwortlich zeigen und 
deren Ansprechpartner für 
feuerwehrübergreifende 
Anliegen sein. 
„Lieber Fritz, wir wünschen dir 
für deine neue herausfordern-
de Aufgabe alles Gute und 
viel Erfolg und gratulieren dir 
recht herzlich zur Wahl des 
Abschnittskommandanten. 
Wir sind sehr stolz, dass du 
unsere Feuerwehr erstmalig 
als Abschnittsbrandinspektor 
vertreten wirst.“

Abschnittsbrandinspektor 
DI (FH) Friedrich Legat

HLM Harald Pronegg feierte 50. Geburtstag Wandertag und geselliger Festabschluss

Bgm. Karl Habisch feierte 50. Geburtstag

Die wichtigsten Informationen über die Aktivitäten der Freiwilligen 
Feuerwehr Maltschach finden Sie immer aktuell auf der Homepage:

www.ff-maltschach.at
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Zu einem Großaufgebot 
an Einsatzkräften ist es am 
späten Nachmittag des 14. 
Septembers auf der B69 
in Maltschach gekommen.  
„Verkehrsunfall mit einge-
klemmter Person“ lautete 
das Alarmstichwort, zu dem 
die Feuerwehren Maltschach 
und Leutschach alarmiert 
wurden. Sofort rückten zwölf 
Kameraden der Feuerwehr 
Maltschach zum Unfallort 
aus, um sich ein Bild der 
Lage zu machen.

Die Sanitäter der Feuerwehr 
Maltschach übernahmen 
die Erstversorgung zweier 
verletzter Personen, während-
dessen wurde laut Polizei 
eine Straßensperre errichtet. 
Nach Eintreffen von Rettung 
und Rettungshubschrauber 

konnte eine verletzte Person 
für den Abtransport mittels 
Hubschrauber bereit ge-
macht werden. Eine zweite 
verletzte Person wurde mit 
dem Rettungswagen abtrans-
portiert. Die zwei verunfallten 
PKW´s wurden gemeinsam 
mit der FF Leutschach von 
der Straße entfernt, die B69 
wurde gereinigt und nach 
etwa eineinhalb Stunden 
konnte der Einsatz beendet 
werden. 

Eingesetzt waren die Freiwil-
lige Feuerwehr Maltschach 
mit zwölf Mann sowie die FF 
Leutschach, Polizei, Rotes 
Kreuz und Rettungshub-
schrauber. Wir bedanken 
uns für die hervorragende 
Zusammenarbeit und den 
reibungslosen Ablauf. 

Binnen weniger Stunden 
der nächste Sirenenalarm 
für die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Malt-
schach, wiederum auf der 
B69, dieses Mal direkt im 
Ortsgebiet von Maltschach. 
Der Lenker eines PKW´s kam 
aus unbekannten Gründen 
ins Schleudern, kollidierte 
mit einem zweiten PKW und 
touchierte schlussendlich 
eine Hausmauer. Von der FF  
Maltschach wurde eine vor-
übergehende Straßensperre 

eingerichtet, die verletzten 
Personen bis zum Eintreffen 
der Rettung erstversorgt 
und betreut sowie zur Si-
cherheit ein Brandschutz 
aufgebaut. Die beteiligten 
Fahrzeuge wurden mittels 
Rangierwagen von der Stra-
ße gebracht, diese wurde 
wieder gereinigt und für den 
Verkehr freigegeben.

Im Einsatz standen 19 Ka-
meraden der FF Maltschach, 
Rotes Kreuz sowie Polizei.

Im Rahmen einer Baum-
pflanz-Aktion für den 
Klimaschutz wurde vom 
Bundes- und Landesfeu-
erwehrverband ebenfalls 
eine Aktion ausgerufen, bei 
der von jeder freiwilligen 
Feuerwehr ein Baum ge-
pflanzt werden sollte. Ziel 
dieser Aktion ist es, mehr 
Aufmerksamkeit für den 
regionalen Klimaschutz zu 
erreichen. Die Jugendlichen 
sollen auch Nachhaltigkeit 
lernen und sich natürlich län-

Baumpflanz Aktion
der Feuerwehr Jugend

gerfristig um den gepflanzten 
Ahornbaum kümmern und 
die Betreuung übernehmen. 

Die zwei Jugendlichen der 
freiwilligen Feuerwehr Malt-
schach JFM Tobias Gallunder 
und JFM Niklas Melak haben 
den Ahornbaum mit ihrem 
Jugendbeauftragten BM 
Rene Rat, OBI Philipp Marx 
und ABI Friedrich Legat in 
der Nähe des Rüsthauses 
gepflanzt und sogleich gut 
eingewässert!

Verkehrsunfall mit vermutlich eingeklemmter Person PKW gegen Hausmauer

  

Verbessern – Einsparen – Optimieren

In Zusammenarbeit mit:

Die Vorteilsgemeinschaft

Werner Strohmaier
Versicherungsvermittler in der  

Funktion als selbstständiger  
Versicherungsmakler und Berater 
in Versicherungsangelegenheiten

8454 Arnfels, Buchegg 67

Tel.: 0664 / 16 69 840
E-Mail: w.strohmaier@vus.at

Ich wünsche Ihnen
frohe und besinnliche

Weihnachten 
und ein gutes neues 

Jahr.

Alle zwei Jahre ist es 
notwendig, ihren Feu-
erlöscher einer Über-
prüfung zu unterziehen 
und somit war es nach 
der letzten Überprüfung 
im Jahr 2020 heuer im 
Oktober wieder soweit. 
Für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt - 

Feuerlöscher Überprüfung
auch Kastanien und Sturm 
wurden geboten und von 
den vielen Anwesenden sehr 
gerne angenommen. Wir 
bedanken uns bei Harald 
Partl für den reibungslosen 
Ablauf der Überprüfung und 
bei den zahlreichen Gäs-
ten für einige gemütliche 
Stunden. 
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Das Rote Kreuz Arnfels ist, 
wie gewohnt, auch in den 
letzten Monaten sehr aktiv. 
Nachdem in den letzten Jah-
ren pandemiebedingt Vieles 
nicht in gewohnter Manier 
ablaufen konnte, kehrte in 
den letzten Monaten vorerst 
so etwas wie „Normalität“ 
ein. Insbesondere freut es 
uns, dass wir wieder interne 
Besprechungen, Versamm-
lungen und Fortbildungen 
in Präsenz abhalten kön-
nen - und dies dann auch 
mit einem gemütlichen Teil 
zur Kameradschaftspflege 
kombinieren konnten.

Neuwahlen der 
Ortsstellenleitung

Die bewährten stabilen 
Verhältnisse werden auch 
zukünftig den erfolgrei-
chen Weg der Rotkreuz 
Ortsstelle Arnfels ebnen. 
Das engagierte Team aus 
Bernd Buchleitner, Johan-

nes Haring, Daniel Pilz MSc 
MA und DI Benjamin Gürtl 
BSc MA führen weiterhin die 
Dienststelle an. Unterstützt 
von Josef Ledam, Anika Ruf-
fenacht, Leonie Ferrari, Franz 
Haring und Dominik Schmidt 
im Ortsstellenausschuss 
übernimmt die Mannschaft 
große Verantwortung für die 
kommenden Jahre. 

Starkes Führungsteam 
rund um Ortsstellenleiter 
Bernd Buchleitner: „Mit 
dem breiten Kollegium im 
Rücken ist es ein tolles Ge-
fühl. Es gibt mir die nötige 

Kraft und Unterstützung die 
aktuellen und zukünftigen 
Aufgaben mit Hausverstand 
und Weitblick zu meistern“, 
so B. Buchleitner. 

Einen würdevollen Rahmen 
erhielt die Wahl durch anwe-
sende Ehrengäste. HBI Ing. 
Günter Kainz (Feuerwehr 
Arnfels), HBI Walter Wallner 
(Feuerwehr St.Johann/ S.) 
und HBI DI(FH) Friedrich 
Legat (Feuerwehr Malt-
schach) sowie Gemeinderat 
und Gemeindekassier Erich 
Treißmann in Vetretung von 
Bgm. Karl Habisch folgten 
der Einladung.

Nachwuchs auf der 
Ortsstelle Arnfels

Wir freuen uns über ein rich-
tiges „Rotkreuz-Baby“. Wir 

gratulieren Miriam Haring 
und Dominik Schmidt - beide 
seit vielen Jahren Mitglieder 
unserer Ortsstelle - zum 
Nachwuchs. Im Rahmen der 
gemeinsamen Fortbildung 
durften wir der Jungfamilie 
ein kleines Präsent im Na-
men der Ortsstelle Arnfels 
überreichen. Wir wünschen 
den dreien alles Gute und 
freuen uns, in 17 Jahren 
einen neuen Rettungssa-
nitäter begrüßen zu dürfen!

Terminaviso – Das 
Friedenslicht kommt 
wieder nach Arnfels

Nach zwei Jahren Pause 
dürfen wir, gemeinsam mit 
den Kamaraden der frei-
willigen Feuerwehr am 24. 
Dezember 2022 wieder das 
Friedenslicht übergeben. Wir 
freuen uns auf zahlreiches 
Erscheinen am Hauptplatz! 

Ebenso wünschen wir al-
len Arnfelsern und Lesern 
bereits jetzt eine schöne 
Weihnachtszeit, ein fröhli-
ches Fest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

DI Benjamin Gürtl, BSc MA

Das ist seit der letzten Ausgabe passiert

A-8435 Wagna 
Oberleitringer Straße 31
T: +43 (0)3452 | 82534-0

www.vermessung-legat.at

I N G E N I E U R K O N S U L E N T E N  F Ü R  V E R M E S S U N G S W E S E N

Ein freies Leben durch 
Selbstversorgung….

….was für viele Generationen 
selbstverständlich war, wird 
auch in unsere Zeit wieder 
sehr wichtig werden. Sammle 
das nötige Wissen dafür, 
bevor die Zeit kommt, in der 
du es umsetzen solltest….

Bettina & Gregor Tertinjek 
leben auf ihrem Serschenhof 
zu einem sehr hohen Grad 
als Selbstversorger und ha-
ben inzwischen ein breites 
Spektrum an praktischem 
Wissen angesammelt. Ihr 
Herzensprojekt ist es, dieses 
„alte Wissen“ lebendig zu 
halten - durch Weitergabe, 
direkt in ihren Kursen. Ab 
2023 bieten sie dafür eine 

Selbstversorger Ausbildung 
(im Baukastensystem) und 
viele weitere Kurse an. Man 
kann aus zehn verschiede-
nen Modulen nach eigenen 
Interessen und individuellem 
Tempo wählen.

Details & Anmeldung:
www.serschenhof.at 
Du möchtest einen Kurs/ein 
Modul verschenken (Gut-
scheine)? Wende dich dazu 
einfach an Bettina Tertinjek 
0664/2277480

Im Sommer haben wir bei uns 
am Sunkihof eine Labesta-
tion und Hofladen eröffnet. 
Getränke und bäuerliche 
Produkte wie Bio Freilandeier 
und Kürbiskernöl können 
bei uns erworben werden. 

Außerdem bieten wir viele 
selbstgemachte Köstlich-
keiten, wie Nudeln, Marme-
laden, Chutney, Pesto,… 
in unserem Hofladen an.
Wir gestalten individuelle 
Geschenkskörbe für jeden 
Anlass. Gerne mit Vorbestel-
lung unter 0664/9139865.
Über einen Besuch in un-
serem Hofladen würden wir 
uns sehr freuen!

Sunkihof – Ferienhäuser 
genießen
Familie Zenz 
Hardegg 16, 8454 Arnfels

Tel. 0664/9139865

info@sunkihof-zenz.at 
www.sunkihof-zenz.at

Serschenhof Bettina & Gregor Tertinjek Termine 2023
Startveranstaltung: 
01.-31.01.2023 (online) mit 
Christina Steiner

Folgende Termine 
finden alle vor Ort 
am Serschenhof 
(Remschnigg 57, 8463 
Leutschach) statt:
• Modul 1 Fleisch: 

Sa. 04.02.2023, 9-14 Uhr 
Fr. 17.03.2023, 9-14 Uhr 
Sa. 18.03.2023, 9-14 Uhr

• Modul 2 Wald: 
Sa. 22.04.2023, 9-16 Uhr 
Fr. 13.10.2023, 9-12 Uhr

• Modul 3 Obst & Getränke/ 
Obstverarbeitung: 
Fr. 29.09.2023, 9-15 Uhr 
Sa. 30.09.2023, 9-15 Uhr

• Modul 4 Garten: 
Sa. 25.03.2023, 9-14 Uhr 
Sa. 05.08.2023, 9-14 Uhr 
Fr. 22.09.2023, 9-14 Uhr

• Modul 5 Tiere/Tierhaltung: 
Fr. 10.02.2023, 9-12.30 Uhr 
Fr. 31.03.2023, 9-12.30 Uhr

• Modul 6 Küche: 
Fr. 06.01.2023, 9-15 Uhr 
Fr. 03.02.2023, 9-15 Uhr 
Fr. 17.02.2023, 9-15 Uhr 
Sa. 27.05.2023, 9-15 Uhr

• Modul 7 Putzmittel/
Pflegeprodukte: 
Sa. 14.01.2023, 9-14 Uhr 
Sa. 28.01.2023, 9-14 Uhr

• Modul 8: Hausapotheke: 
Sa. 29.04.2023, 9-15 Uhr 
Fr. 30.06.2023, 9-15 Uhr 
Fr. 04.08.2023, 9-15 Uhr 
Sa. 07.10.2023, 9-15 Uhr

• Modul 9: Konservieren/
Haltbarmachen: 
Sa. 08.07.2023, 9-14 Uhr 
Sa. 26.08.2023, 9-14 Uhr 
Fr. 08.09.2023, 9-14 Uhr

• Modul 10: seelisch gesund, 
trotz unsicherer Zeiten: 
Sa. 07.01.2023, 9-12 Uhr

Labestation und Hofladen am Sunkihof
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Am 12. September startete 
das neue Kinderbildungs- 
und betreuungsjahr 2022/23. 
Wir durften 36 Kinder im 
Kindergarten begrüßen. 
Im heurigen Jahr haben 
wir eine alterserweiterte 
Ganztagesgruppe und eine 
Halbtagesgruppe. 

Besuch der Bäckerei 
Hubmann

In der Woche vor Erntedank 
wurde ein Besuch der neu 
errichteten Backstube in Arn-
fels organisiert. Es war die 
erste Führung dieser Art für 
Kinder und wurde finanziell 
vom Forum Arnfels unter 
dem Obmann Hans-Peter 
Lederhaas übernommen. 
Die Kinder hatten die Mög-
lichkeit die vielen Stationen 
des Backbetriebes zu be-
sichtigen und ihre eigenen 
Weckerl zu backen. Zum 
Abschluss gab es noch 
ein süßes „Mitbringsl“ für 
zu Hause. 

Erntedank

Jedes Jahr im Herbst ist 
unser erstes gemeinsames 
Fest - das Erntedankfest. 
Dieses feierten wir ohne 
Gäste mit den Kindern. 
Gefeiert wurde mit Ernte-
kronen, gemeinsamer Jause 
und einem kleinen Fest in 
der Kirche.

Weltspartag

Anlässlich des Weltspar-
tages wurden wir von der 
Steiermärkischen Sparkasse 
und Raiffeisenbank auf ei-
nen Besuch in die jeweilige 
Bankstelle eingeladen. Der 
Transport in die Bankstelle 
St.Johann wurde von der 
Raiffeisenbank organisiert 
und es gab auch eine Jause 
für die Kinder. Auch heuer 
durften die Kinder ihr Erspar-
tes einsparen und bekamen 
als Belohnung ein kleines 
Geschenk. 

Kastanienbraten

Herbstzeit ist Kastanienzeit. 
Auch bei uns im Kindergarten 
gab es heuer wieder fleißi-
ge Familien die Kastanien 

für unser Kastanienbraten 
gesucht haben. Gebraten 
wurden diese wieder von 
der Familie Pressnitz/Krenn. 
Vielen herzlichen Dank dafür!

Obst und Gemüsekorb

Seit dem heurigen Jahr gibt 
es im Kindergarten einen 
Obst- und Gemüsekorb 
der von den Eltern einmal 
wöchentlich mit verschie-
denem Obst und Gemüse 
aufgefüllt wird. Durch die 
große Variation ist somit eine 
zusätzliche Abwechslung 
bei der Jause gegeben. 
 
Zahngesundheit

Wir bekamen wieder Besuch 
von unserer Zahnexpertin 
Sonja Puchmann. Sie er-

klärte den Kindern, wie man 
die Zähne richtig putzt und 
wie man sie am besten vor 
Karies schützen kann.

Das Kindergartenteam

Start ins neue Kindergartenjahr

Besuch in der 
Bäckerei Hubmann

Weltspartag

ErntedankZahngesundheit

frisches Obst

Kastanienbraten
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Mag. 
Jörg 

Maitz
Öffentlicher notar

arnfels 

hauptpl. 163a, 8454 arnfels
Telefon: 0 3455 / 8020-0
www.notar-maitz.at

Am 11. November hatten 
die Kindergartenkinder ihr 
großes Fest - das Martinsfest. 
Die Kinder kamen am Nach-
mittag in den Kindergarten 
und es wurde gemeinsam 
gefeiert. Es gab eine gute 
Milchbrotjause mit Kakao. 

Geschichten vom Heiligen 
Martin durften natürlich nicht 
fehlen. Am Abend begrüßten 
die Kinder ihre Gäste mit 
einem Lied. Anschließend 
gab es unseren traditionellen 
Laternenumzug durch den 
Ort. Durch die Unterstützung 
der Polizei durften wir auch 
heuer wieder auf der Straße 
durch den Ort ziehen.

 In der Kirche feierten wir mit 
vielen Liedern und Gedichten 
den Wortgottesdienst. Das 
Fest hatte seinen Ausklang 
im Pfarrhof bei Milchbrot 
und Tee. Wir bedanken uns 
bei allen Eltern für die vielen 
Milchbrotspenden! Ein Dank 
gilt auch Christoph Habisch 
und Magda Fasching für 
die Umsetzung des Wort-
gottesdienstes.

Wir freuen uns bereits auf die 
Advent- und Weihnachtszeit 
und wünschen allen frohe 
Weihnachten und ein ge-
sundes neues Jahr.Ki
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Martinsfest
Am 24. Oktober besuchten 
Schrotty und Engy die zwei-
te Klasse der Volksschule 
Arnfels. Es wurde an un-
terschiedlichen Stationen 
„gewerkt“ und die Kinder 
konnten auch ihr Wissen 
über Energiegewinnung und 
Mülltrennung unter Beweis 
stellen. Besonders gut ge-
fallen hat den Kindern die 
selbstgebaute Rakete, die 
man starten lassen konnte 
und der Dosenwurf mit den 
selbstgebastelten Dosen 
und Bällen aus alten Fahr-
radschläuchen. 

Meisterzeichner
Die Schüler der VS Arnfels 
waren auch in diesem Schul-
jahr in den BE-Stunden 
wieder besonders kreativ.
Zu den Themen „Sommer-
Erinnerungen“, „Waldtiere 
und Bäume im Herbst“ sowie 
zu einem fächerübergreifen-
den Buchprojekt entstanden 
wunderbare Kunstwerke.

In jeder Klasse wurden die 
besten Zeichner prämiert und 
die Gewinner erhielten ein 
kleines Geschenk. Clusterlei-
ter Herbert Kriebernegg und 
Bereichsleiterin Jacqueline 
Melmer gratulierten Matthias 
Rat (1.VS-Klasse), Sandro 
Pachernigg (2.VS-Klasse), 

Katharina Stelzl (3.VS-Klasse) 
und Magomed Salamov 
(4.VS-Klasse) zu ihren her-
vorragenden Zeichnungen.

Die Integrationskinder der 
zweiten und vierten Klasse 
der Volksschule Arnfels ha-
ben sich 14 Tage mit dem 
Thema „Igel“ beschäftigt. 
Viele Stationen wurden 
aufgebaut, um mit allen 
Sinnen die Welt des Igels 
zu erfahren. Am Ende des 
Projektes wurden andere 
Klassen eingeladen und 
alle Kinder hatten viel Spaß!

Schrotty und Engy – das Alt-mach-Neu-Mobil aus Graz

Igel-Projekt

Redaktionsschluss
für die nächste 
Ausgabe von 
ARNFELS 
AKTUELL 

ist Donnerstag, 
23. Februar 

2023
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Das Betreuerteam der GTS 
ist auch in diesem Schuljahr 
bemüht und motiviert auf das 
Wohl der ihnen anvertrau-
ten Kinder einzugehen. Wir 
möchten den Kindern einen 
angenehmen, abwechslungs-
reichen Nachmittag bieten. 
In den ersten Schulwochen 
stand das Kennenlernen im 
Vordergrund unserer Nach-
mittage. Das Betreuerteam 
gestaltete verschiedene 
Spieleinheiten, Sparziergänge 
in den Wald und gemein-
sames basteln der Deko 
für unseren neu gestalteten 
Gruppenraum. Anlässlich 
des 50. Geburtstages von 
Bgm. Karl Habisch durften 
wir im Oktober unsere Glück-
wünsche überbringen. Am 
11. November besuchten wir 
am Nachmittag die Kirche 
und hörten die Martinsge-
schichte. Gemeinsam wurde 
in der Kirche gebetet und 

gesungen. Als nächstes 
steht die Nikolausfeier am 
Programm, danach werden 
wir noch Kekse für unsere 
Adventfeier backen, damit 
wir uns langsam auf Weih-
nachten vorbereiten. Wir, das 
Betreuerteam wünschen den 
Kindern und ihren Familien, 
ein erholsames Weihnachts-
fest und freuen uns schon 
auf viele lustige Nachmittage 
im neuen Jahr. 

Abwechslung und Spaß

An den Weltspartagen konnte sich Filialleiter Günter Reiterer und sein Team über viele Besucher:innen in der Steiermärkischen Sparkasse in Arnfels 
freuen. „Sparen für alle Fälle“ lautete das heurige Motto, um ans Sparen und Vorsorgen zu erinnern, damit in Ausnahmesituationen auf finanzielle 
Reserven zurückgegriffen werden kann. Regionale Weltspartags-Geschenke sollen die heimische Wirtschaft stärken. Ein besonderes Highlight der 
Weltspartage ist der Besuch der jungen und jüngsten Gäste des Kindergartens und der Volksschule Arnfels. „Wir freuen uns immer wieder auf den 
Besuch des Kindergartens und der Volksschule, der dem Weltspartag einen besonderen Rahmen gibt,“ bedankt sich das Team der Steiermärkischen 
Sparkasse in Arnfels für die Treue und Verbundenheit.

Von Anfang an war es unser Zweck, allen Menschen – unabhängig von Status, Nationalität, Glauben, Geschlecht 
und Alter – Zugang zu Wohlstand zu ermöglichen: eine Überzeugung, die Krieg und Frieden, Zusammenbruch 
und Aufbau, Wirtschaftskrise und Wirtschaftsboom überdauert hat. Vor rund 200 Jahren haben wir mit dieser 
Idee unsere Türen geöffnet und seitdem nicht mehr geschlossen. Und sie ist heute wichtiger denn je. Denn 
unser Land braucht Menschen, die an sich glauben. Und eine Bank, die an sie glaubt.

FROHE
WEIHN CHTEN

UND EIN
ERFOLGREICHES
NEUES JAHR!

Weltspartag in der Steiermärkischen 
Sparkasse in Arnfels

Ein herzliches Danke für die Treue an den Kindergarten und die Volksschule Arnfels! Am Bild links: Kindergartenpädagogin Anna Kathrin Gaig (l) 
mit ihren Schützlingen und Renate Hernach, Steiermärkische Sparkasse in Arnfels.  Am Bild rechts: Renate Hernach und Manuela Gritsch, Spar-
kasse in Arnfels, mit jungen Gästen aus dem Kindergarten.

0134_Weltspartag_Kinderg_Weihnachten_210x297_4c_22-11.indd   1 25.11.2022   10:20:52
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Ein Besuch in der Kanzlei 
des Schulleiters kann auch 
sehr angenehm verlaufen.

Dies durften zu Schulbeginn 
vier besonders begabte 
Zeichner der ersten und 
zweiten Klassen erleben. Die 
zu bearbeitenden Themen 
der beiden BE-Lehrerinnen 
Susanne Sölls und Michelle 
Nauschnegg waren: „Ich 
verstecke meinen Namen 

und „Phantasie-Wesen“. 
Für ihre überaus gelunge-
nen Werke wurden Jonas 
Oswald, 1a-Klasse, Noah 
Heuserer, 1b-Klasse, Jakob 
Schönegger, 2a-Klasse und 
Tobias Hauptmann, 2b-
Klasse von Clusterleiter 
Herbert Kriebernegg und 
der neuen BE-Lehrerin 
Michelle Nauschnegg mit 
einer süßen Belohnung 
überrascht! 

Motiviert und ehrgeizig 
traten drei Teams der 
ersten bis dritten Klas-
sen der MS Arnfels zum 
diesjährigen Crosslauf 

Die Kanzlei und die Grün-
dungspartner Mag. Vinzenz 
Fröhlich, Dr. Maria Chris-
tina Kolar-Syrmas und Dr. 
Armin Karisch wird seit 1. 
Juli 2022 um Rechtsanwalt 
Dr. Dieter Neger erweitert. 
Die Kanzlei freut sich über 

Dienstleistung Rechtsberatung und Vertretung

den Eintritt des neuen Kollegen 
und konnte dadurch ihr Bera-
tungsportfolie im Wirtschafts-, 
Familien-, Immobilien- sowie 
Dienst- u. Disziplinarrecht, um 
wichtige Bereiche im öffentli-
chen Recht und öffentlichen 
Wirtschaftsrecht erweitern. 

Dr. Dieter Neger berät u. a. 
Gemeinden, Projektwerber 
sowie Unternehmen im Ener-
giesektor und ist gerichtlich 
beeideter und zertifizierter 
Sachverständiger für Ab-
fallwirtschaft und Recycling.   
Ungeachtet der modernen 
Kommunikationsmöglichkeiten 
im digitalen Zeitalter setzt ein 
Vertrauensverhältnis, wie es 
zwischen Anwalt u. Klient be-
stehen muss, das persönliche 

Gespräch voraus. Genau 
aus diesem Grund haben 
sich FSKN Rechtsanwälte 
dafür entschieden, das 
Beratungsangebot vor 
Ort in Arnfels nicht nur 
beizubehalten, sondern 
noch auszubauen.

Die neu gestaltete Website 
fskn.at bietet einen Über-
blick über die Kanzlei und 
das Beratungsspektrum.

Bereits seit dem Jahr 2000 unterhält die Grazer Rechtsanwaltskanzlei FSKN Rechtsanwälte (vormals FSKL Rechts-
anwälte) in der Marktgemeinde Arnfels an der Adresse Kirchplatz 45, Besprechungsräumlichkeiten zur Beratung und 
Betreuung ihrer süd- u. weststeirischen Klienten.

8454 Arnfels, Kirchplatz 45,     03455/20 700     office@fskn.at

Meisterzeichner werden belohnt Crosslauf erfolgreich absolviert 
am 18. Oktober in Heiligen-
kreuz a.W. an. Jeder hat sein 
Bestes gegeben und es war 
somit ein erfolgreicher und 
freudiger Tag. 



34 SchulenBildung 35SchulenBildung
m

IT
TE

LS
ch

UL
E m

ITTELSchULE

Name:
Mag. Barbara Trpin

Alter: 41

Wohnort:
Maribor

Deutsch, DaF/DaZ, Sport 
und Bewegung
Mein Name ist Barbara 
Trpin und ich unterrichte 
seit diesem Schuljahr 
an der MS Arnfels. 
Ich studierte an der 
Universität in Maribor 
Deutsche Sprache und 
Literatur und habe hier 
auch mein wissenschaft-
liches Magisterstudium 
abgeschlossen. Nach 
dem Studium habe ich 
viele Jahre Deutsch 
als Fremdsprache an 
verschiedenen Schulen 
in Maribor unterrichtet. 
Nebenbei habe ich als 
Deutschtrainerin und 
Deutschprüferin für Er-
wachsene an der VHS 
Maribor gearbeitet. Mein 
Berufsweg hat mich dann 
nach Graz gebracht. An 
einer privaten Sprach-
schule habe ich zehn 
Jahre lang als DaF/
DaZ-Trainerin in den 
Kinderkursen an Grazer 
Volksschulen und in den 
Integrationskursen für 
Erwachsene gearbeitet. 
Das Jahr 2022 ist bei mir 
ein Jahr der Verände-
rungen. Ich habe mich 
entschieden, wieder in 
die Schule zurückzu-
kehren. Ich habe immer 
gerne mit Kindern ge-
arbeitet, sie unterrichtet 
und freue mich, dass ich 
das weiter an der MS 
Arnfels machen kann. 
Hier wurde ich herzlich 
aufgenommen und freue 
mich, auf eine schöne 
gemeinsame Zeit, die 
wir bestimmt haben 
werden.

Name:
Anja Vasiljevic

Alter: 35

Wohnort:
Muta, Slowenien

Deutsch, DaZ, 
ECDL, Biologie

Mein Name ist Anja Vasilje-
vic und ich unterrichte seit 
diesem Schuljahr an der 
MS Arnfels. Ich komme aus 
dem schönen Slowenien, 
genauer aus Muta. Muta, 
der kleine Ort, woher unsere 
Partnerschule, Osnovna 
Sola Muta, stammt. Ich hatte 
das Privileg, dass ich die 
Internationale Sprachwoche 
auf der Insel Krk sowohl 
als Schülerin als auch als 
Lehrerin miterleben durf-
te. Früher habe ich an der 
Universität in Maribor als 
Assistentin gearbeitet und 
dort auch Deutschkurse für 
Kinder und Erwachsene 
gehalten. Danach leitete 
ich ein Jugend- bzw. Mehr-
generationszentrum. Seit 
September arbeite ich wie-
der in meinem Traumberuf. 
Schon in meiner Jugendzeit 
war ich ehrenamtlich bei den 
Pfadfindern tätig. Die Arbeit 
mit Menschen ist für mein 
Leben eine Bereicherung, 
denn ich kann mir keine 
Arbeit, bei der ich keinen 
Kontakt mit Menschen 
habe, vorstellen.

Name:
Mag. Verena Kristina Sturm

Alter: 30

Wohnort:
St. Nikolai im Sausal

Englisch, Biologie & Umwelt-
kunde, Physik, Chemie, Geografie
Mein Name ist Verena Kris-
tina Sturm und Unterrichten 
ist meine Leidenschaft. Seit 
mehr als zehn Jahren arbeite 
ich bereits mit Kindern und 
Jugendlichen, um ihnen den 
Schulalltag zu erleichtern. 
Ich stehe ihnen nicht nur 
mit meinen Kenntnissen 
bestmöglich zur Seite, son-
dern bereite sie zusätzlich 
mit Hilfe meiner Erfahrung 
und meines Einfühlungs-
vermögens bestens auf ihr 
späteres Leben vor. Da ich 
sehr großes Interesse an 
Sprachen habe und ein 
großer Tierfreund bin, habe 
ich mich damals für meine 
Unterrichtsfächer entschie-
den. Ich selbst bin stolze 
Besitzerin eines Katers 
und eines kleinen Austra-
lian Shepherd Welpen, mit 
Aussicht auf mehr tierische 
Begleiter. Um meine fach-
lichen Kompetenzen noch 
weiter auszubauen, habe ich 
im Zuge meines Studiums 
auch ein Auslandsjahr in der 
USA absolviert und konnte 
somit viele neue kulturelle 
wie auch sprachliche As-
pekte entdecken. Meine 
erste Dienstzeit durfte ich 
im BG/Borg Graz Liebenau 
(HIB) absolvieren und konnte 
somit bereits aus vielen he-
rausfordernden Situationen 
lernen. Seit dem Schuljahr 
2022/23 darf ich nun an der 
Mittelschule Arnfels mein 
Know-How den Schülern 
weitergeben.

Name:
Angelika Pommer

Alter: 53

Wohnort:
Arnfels

Werkerziehung, 
Ernährung & Haushalt

Liebe Schulgemeinschaft, mein 
Name ist Angelika Pommer 
und ich freue mich jetzt an 
der MS Arnfels zu unterrich-
ten. Ich habe die BBA für Ar-
beitslehrer in Graz absolviert. 
Nach der Schulzeit war ich in 
der Privatwirtschaft tätig, bin 
aber seit dem Jahr 2000 im 
Schuldienst. Ich unterrichte 
die Fächer Werkerziehung und 
Ernährung & Haushalt für die 
VS, MS und Polytechnische 
Schule. Nach mehrmaligem 
Wechsel zwischen Leibnitz, 
Deutschlandsberg und Graz 
habe ich in den letzten zwölf 
Jahren in der MS 2 Deutsch-
landsberg mit wechselnden 
Nebenschulen unterrichtet.   
Werkerziehung im textilen 
wie technischen Bereich ist 
für die Kinder bei grob- und 
feinmotorischen Arbeiten 
sehr wichtig. Der Kreativität 
sollen keine Grenzen gesetzt 
sein. Ernährung befindet sich 
ständig im Wandel der Zeit 
und unterliegt vielen „Trends“. 
Um damit richtig umgehen zu 
können, ist für mich ein gu-
tes Basiswissen im Unterricht 
wichtig. Ich freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit mit dem 
gesamten Schulclusterteam.

Name:
Mag. Julia Huber

Alter: 35

Wohnort:
Großklein

Englisch, Digitale Grundbildung, 
Russischt
Liebe Bürger der Gemeinden 
Arnfels, Oberhaag und St. 
Johann! Ich freue mich, die 
Möglichkeit zu haben, mich 
schriftlich bei Ihnen vorzustellen. 
Nach meinem Studium an der 
Karl-Franzens-Universität Graz 
durfte ich nun schon viele Jah-
re an verschiedenen Schulen 
in Graz, Kärnten und zuletzt 
vier Jahre an einer Wiener 
HTL mit Schwerpunkt IT und 
Maschinenbau unterrichten. 
Aufgrund der Geburt meiner 
lieben Tochter Flora verlegte sich 
mein Lebensmittelpunkt aus 
der schnelllebigen Großstadt 
in die idyllische Südsteiermark. 
Als gebürtige Kärntnerin, die die 
Natur liebt, freue ich mich sehr, 
jetzt an einer Schule zu unter-
richten, die zwischen Wäldern, 
dem Fuße der Remschnigg Alm 
und Wanderwegen eingebettet 
ist. Ich habe die Ehre, in allen 
Klassen vertreten zu sein, in der 
4b sogar als Klassenvorstand. 
Somit arbeite ich täglich mit 
zehn- bis vierzehnjährigen 
Schülern. In einer Unterstufe 
zu unterrichten, ist sehr erfül-
lend für mich, da nicht nur im 
Unterricht, sondern auch auf 
zwischenmenschlicher Ebene 
mit den Kindern und Jugendli-
chen unglaublich viel passiert. 
Der Job als Lehrerin ist für 
mich überaus wertvoll, da ich 
junge Menschen motivieren, 
begleiten, zeitgemäß erreichen 
und individuell stärken kann. 
Mein Motto in der Schule lautet: 
“Teach from the heart, not from 
the book.” Ich freue mich auf 
ein persönliches Kennenlernen!

Name:
Michelle Nauschnegg

Alter: 25

Wohnort:
Stainz

Deutsch, Bildnerische 
Erziehung, Bewegung & Sport 
Mein Name ist Michelle 

Nauschnegg und ich komme 

ursprünglich aus Groß St. 

Florian, wohne aber derzeit 

in Stainz. Seit September 

2022 darf ich mich glücklich 

schätzen, ein Teil der MS 

Arnfels zu sein. Lehrerin zu 

sein war schon immer mein 

Traumberuf, da Kinder unsere 

Zukunft sind und ich sie auf 

ihrem Bildungsweg best-

möglich begleiten möchte. 

Mir ist es nicht nur wichtig 

Fachwissen zu vermitteln, 

sondern auch Wertschät-

zung, Selbstbewusstsein 

sowie Selbstständigkeit. Das 

gesamte Kollegium hat mir 

den Einstieg sehr erleichtert 

und ich bin dankbar hier zu 

sein. Ich freue mich auf die 

gemeinsame Zeit!

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe von 
ARNFELS AKTUELL ist Donnerstag, 23. Februar 2023
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Egal ob Mountainbike, City 
Bike, Rennrad oder E-Bike, 
all diese Räder brauchen 
eine regelmäßige Wartung.  
Nichts ist für den Radsport-
ler schlimmer, als wenn die 
Schaltung hakt oder die 
Bremsen nicht richtig ziehen. 
Da die meisten (Hobby-) 
Radsportler nicht über ein 
eigenes Serviceteam verfü-
gen wird oft selbst repariert, 
geschmiert oder eingestellt. 

Um diese Arbeiten zu op-
timieren, kann Ihnen das 
TZA in der neuen, bestens 
ausgestatteten Fahrradwerk-
statt unterstützen.

In speziellen Kursen können 
Fähigkeiten, Tipps und Tricks 
zu verschiedenen Themen 
vermittelt werden, wie zum 
Beispiel:
•  Räder- und Reifenmontage 

(einspeichen von Felgen)
•  Einstellen verschiedener 

Schaltungsarten
•  Service an verschiedenen 

Bremssystemen
•  Service, Diagnose und 

Reparatur von E-Bikes

Weitere Informationen, sowie 
unser komplettes Kursan-
gebot, finden Sie auch 
auf unserer Homepage: 
www.tza-arnfels.at.
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Erweiterung unseres Kursangebotes: Fahrradtechnik

An den Weltspartagen konnte sich Filialleiter Günter Reiterer und sein Team über viele Besucher:innen in der Steiermärkischen Sparkasse in Arnfels 
freuen. „Sparen für alle Fälle“ lautete das heurige Motto, um ans Sparen und Vorsorgen zu erinnern, damit in Ausnahmesituationen auf finanzielle 
Reserven zurückgegriffen werden kann. Regionale Weltspartags-Geschenke sollen die heimische Wirtschaft stärken. Ein besonderes Highlight der 
Weltspartage ist der Besuch der jungen und jüngsten Gäste des Kindergartens und der Volksschule Arnfels. „Wir freuen uns immer wieder auf den 
Besuch des Kindergartens und der Volksschule, der dem Weltspartag einen besonderen Rahmen gibt,“ bedankt sich das Team der Steiermärkischen 
Sparkasse in Arnfels für die Treue und Verbundenheit.

Von Anfang an war es unser Zweck, allen Menschen – unabhängig von Status, Nationalität, Glauben, Geschlecht 
und Alter – Zugang zu Wohlstand zu ermöglichen: eine Überzeugung, die Krieg und Frieden, Zusammenbruch 
und Aufbau, Wirtschaftskrise und Wirtschaftsboom überdauert hat. Vor rund 200 Jahren haben wir mit dieser 
Idee unsere Türen geöffnet und seitdem nicht mehr geschlossen. Und sie ist heute wichtiger denn je. Denn 
unser Land braucht Menschen, die an sich glauben. Und eine Bank, die an sie glaubt.

FROHE
WEIHN CHTEN

UND EIN
ERFOLGREICHES
NEUES JAHR!

Weltspartag in der Steiermärkischen 
Sparkasse in Arnfels

Ein herzliches Danke für die Treue an den Kindergarten und die Volksschule Arnfels! Am Bild links: Kindergartenpädagogin Anna Kathrin Gaig (l) 
mit ihren Schützlingen und Renate Hernach, Steiermärkische Sparkasse in Arnfels.  Am Bild rechts: Renate Hernach und Manuela Gritsch, Spar-
kasse in Arnfels, mit jungen Gästen aus dem Kindergarten.

0134_Weltspartag_Kinderg_Weihnachten_210x297_4c_22-11.indd   1 25.11.2022   10:20:52

Mit den aktuellen Lehrlings-
zahlen sind wir sehr zufrie-
den, denn nach Corona bleibt 
Mobilität mehr denn je ein 
Zukunftsthema. In diesem 
Schuljahr erwarten wir sogar 
mehr als 1250 Lehrlinge in 
unserem Haus. Das kör-
perliche Wohlergehen der 
Schüler ist im Lehrlingshaus 
von großer Bedeutung, daher 
wird versucht, das Angebot 
ständig zu erweitern. Im Zuge 
eines Brotbackkurses beim 
Buschenschank Paschek 
zu Allerseelen konnten 
zahlreiche Tipps und Ide-
en gesammelt werden, 
wovon sich unsere Gäste 
wöchentlich überzeugen 
können. Das Gebäck wird 
von der lokalen Bäckerei 
Hubmann bezogen und 
mit dem hausgemachten 
Sauerteigbrot unserer Küche 
ergänzt.

Baulich tut sich im Lehrlings-
haus gerade auch einiges. 
Bereits seit Mitte Novem-
ber wird an einem neuen 

Empfang/Dienstzimmer für 
das Betreuerteam gebaut 
und Anfang Jänner 2023 
startet das große Vorhaben, 
den Eingangsbereich vom 
Hauptgebäude zu sanieren 
(siehe Planskizze). Es soll 
ein großzügig überdachter 
Bereich mit mehreren Sitz-
möglichkeiten und Mülleimern 
entstehen. Alle Projekte 
werden mit viel Geschick 
von der Landesimmobilien-
gesellschaft (LIG) finanziert 
und koordiniert.

Doch nicht nur optisch wird 
an Verbesserungen getüftelt, 
auch organisatorisch läuft 
in der pädagogischen Be-

Vor 60 Jahren wurde mit dem Bau von Berufsschule und Lehrlingshaus begonnen. 
Diesen Anlass und die Tatsache, dass sich auch im Schuljahr 2022/2023 
sehr viel bewegt, möchten wir nutzen, um mit den Lesern der Gemeindezeitung 
einen Blick hinter die Kulissen zu werfen.

Aktuelles aus dem Lehrlingshaus Arnfels

treuung seit 20. Nobember 
vieles nur noch digital. Das 
Dienstbuch in Papierform 
wurde nach einer kurzen 
Testphase endgültig vom 
digitalen Dienstbuch ab-
gelöst. Durch die umfang-
reiche Vernetzung sind die 
Betreuer flexibler, können 
auf Anfragen der Lehrlinge 
noch schneller antworten 
und die Dokumentation ist 
jederzeit einsehbar und si-
cher archiviert!

Im Lehrlingshaus freuen 
sich alle über die laufen-
den Projekte, da diese unter 

anderem den Standort at-
traktiv machen und damit 
absichern. Die WKO ernannte 
Manuel Hämmerle, Leiter 
des Lehrlingshauses Arn-
fels aufgrund seines großen 
Engagements im Oktober 
zum Lehrlingshaus-Direktor. 
Die feierliche Übergabe der 
Ehrenurkunde erfolgte in 
Graz mit den Betriebsräten 
und Vertretern der WKO, 
darunter (v.l.) Präsident Jo-
sef Herk, Geschäftsführerin 
Mag. Heike Stark-Sittinger, 
Prokuristin Mag. Gertrud 
Haas und Dir. Dr. Karl-Heinz 
Dernoscheg.

Dir. Hämmerle möchte dem 
gesamten Personal für die 
großartige Arbeit danken 
und für die kommenden 
Weihnachtsfeiertage und 
den Jahreswechsel eine 
schöne und erholsame Zeit 
mit der Familie wünschen! 
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Wir haben jeden Sonntag
von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
für Sie geöffnet. 

Ab 1. Jänner 2023 neue Öffnungszeiten: 
jeden Sonntag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr

P.S.: Besuchen Sie uns auch im Internet unter 
www.st-johann-saggautal.gv.at
>>> Bildungseinrichtungen >>> Öffentliche Bücherei.

Aktuell neu in der Bücherei: 

 

 

 

 

 

 
Flohmarkt für Groß und Klein 
Gemeinsam mit der Frauenbewegung St. Johann i. S. durften wir am 9. Oktober 2022 zum "Flohmarkt 
für Groß und Klein" in die Saggautaler Halle einladen. Bei den zahlreichen Ausstellern konnten 
Bekleidung, Spielsachen, Bücher, Schmuck, Geschirr, Antiquitäten und vieles mehr erworben werden. 
Auch für das leibliche Wohl wurde natürlich bestens gesorgt. Mit dem der Öffentlichen Bücherei 
zukommenden Anteil am Reinerlös konnten wieder viele neue Bücher für unsere großen und kleinen 
Leser gekauft werden. 
 
 
Neue Bücherregale 
Da wir bemüht sind unser Angebot an Büchern und Zeitschriften laufend zu erweitern, wurde der Platz 
in unseren Regalen langsam aber sicher zu eng. Daher wurden mit finanzieller Unterstützung der 
Gemeinde St. Johann i. S. zusätzliche Regale angeschafft. Nun können wir unseren umfangreichen 
Bestand noch attraktiver präsentieren. 
 
 
Neu in der Bücherei: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein frohes Weihnachtsfest sowie viel Glück und vor allem 
Gesundheit für das neue Jahr! 
 
ACHTUNG: Ab 01. Jänner 2023 haben wir jeden Sonntag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr für Sie 
geöffnet! 
 
Ihr Team der Öffentlichen Bücherei St. Johann im Saggautal 
 
P.S.: Noch mehr Fotos und Neuigkeiten rund um die Öffentliche Bücherei St. Johann i. S. finden Sie 
im Internet unter www.st-johann-saggautal.gv.at -> Bildungseinrichtungen -> Öffentliche Bücherei. 

Öffentliche Bücherei St. Johann im Saggautal   
    St.  Johann   

  Wir haben jeden Sonntag von 11:00 bis 12:00 Uhr für Sie geöffnet.    
 

Öffentliche Bücherei 
St. Johann im Saggautal
Flohmarkt für Groß und 
Klein

Gemeinsam mit der Frau-
enbewegung St. Johann 
im Saggautal durften wir 
am 9. Oktober 2022 zum 
„Flohmarkt für Groß und 
Klein“ in die Saggautaler 
Halle einladen. Bei den zahl-
reichen Ausstellern konnten 
Bekleidung, Spielsachen, 
Bücher, Schmuck, Geschirr, 
Antiquitäten und vieles mehr 
erworben werden. Auch für 
das leibliche Wohl wurde 

natürlich bestens gesorgt. 
Mit dem der Öffentlichen 
Bücherei zukommenden 
Anteil am Reinerlös konnten 
wieder viele neue Bücher für 
unsere großen und kleinen 
Leser gekauft werden.

Neue Bücherregale

Da wir bemüht sind unser 
Angebot an Büchern und 
Zeitschriften laufend zu er-
weitern, wurde der Platz in 
unseren Regalen langsam 
aber sicher zu eng. Daher 

wurden mit finanzieller Un-
terstützung der Gemeinde 
St. Johann i. S. zusätzliche 
Regale angeschafft. Nun 
können wir unseren um-
fangreichen Bestand noch 
attraktiver präsentieren. Wir 

wünschen allen Lesern ein 
frohes Weihnachtsfest sowie 
viel Glück und vor allem Ge-
sundheit für das neue Jahr!

Ihr Team der Öffentlichen 
Bücherei St. Johann im Saggautal

Hoffentlich Allianz.

Ihre Experten für Versicherung, Vorsorge und Vermögen.

Allianz Agentur Ehmann OG
8454 Arnfels, Gewerbestraße 283
Tel. (03455) 60 03, Fax (03455) 60 03-23

LANdjUgeNd

Erntedankfest

Das zweite Halbjahr ist bei 
der Landjugend meist ruhi-
ger als das erste. Das heißt 
allerdings nicht, dass sich 
unser ganzer Jahresablauf 
nur um die Disco „Spring 
Break“ zu Pfingsten dreht. 
Ganz im Gegenteil, ein 
wichtiger und großer Teil 
der Brauchtumspflege findet 
im Herbst statt, nämlich das 
Erntedankfest. So konnten 
wir Anfang Oktober die 
Pfarre Arnfels unterstützen 
und haben abermals eine 
schöne Erntedankkrone ge-
bunden sowie einen Altar 
in der Kirche gestaltet. Der 
zeitliche Aufwand ist dabei 
nicht zu unterschätzen, al-
lerdings bewährt sich hier 
das Sprichwort: „Gut Ding 
braucht Weile“. Wenn wir 
am Erntedanksonntag die 
Krone mit Stolz in die Kirche 
tragen, zeigt sich jedes Jahr 

aufs Neue, dass die Zeit 
gut investiert war. 

„Der Körper braucht‘s - der 
Bauer hat‘s“ - ist seit 2010 
ein Projekt der Landjugend 
Steiermark für die Populari-
sierung heimischer und re-
gionaler Lebensmittel. Unter 
dem Motto „Verleih deinem 
Leben Würze“ sammelten 
heuer unsere Mitglieder hei-
mische Kräuter, aus denen 
ein Kräutersalz hergestellt 
wurde. Das Kräutersalz wurde 
nach dem Gottesdienst an 
die Pfarrbevölkerung verteilt.

ETK

Unser großer letzter Einsatz 
für dieses Jahr war das 
„Essbar-Trinkbar-Kostbar“ 
am Arnfelser Hauptplatz. 
Bei gutem Wetter sowie mit 
selbstgemachtem Gulasch, 
Eierspeis‘ und Mehlspeise 
konnten wir unsere Gäste 

wieder verwöhnen. Wir 
möchten uns an dieser Stel-
le bei der Marktgemeinde 
Arnfels, der Pfarre Arnfels, 
allen Helfern sowie unse-
ren Mitgliedern bedanken, 
die uns immer so tatkräftig 
unterstützen. Ohne den gu-
ten Zusammenhalt und die 
Hilfsbereitschaft wäre es 
nicht möglich, so viel für 
die Region zu erreichen.

Neumitglieder

Wie man schon am Namen 
„Landjugend“ erkennen 

kann, lebt die Landjugend 
davon, stets neue, junge 
und motivierte Mitglieder 
zu bekommen.
Solltest du dich für uns 
interessieren, kannst du 
dich gerne jederzeit an 
unseren Obmann Gregor 
Lederhaas unter 0664 20 
68 391, an unsere Leiterin 
Julia Hartinger unter 0664 
45 14 832 oder an unsere 
Neumitglieder-Referentin 
Simone Hartinger unter 
0664 22 78 465 wenden. 
Auch erreichst du uns auf 
Facebook und Instagram.

Landjugend aktiv am Erntedankfest beteiligt
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Seitens des Ö.L.R.G. wurde dem Chor Arkadia Arnfels mittels Urkunde und 

Medaille für die Unterstützung der Ukraine-Hilfe gedankt. Dieser Dank gilt 

allen fleißigen Chormitgliedern sowie allen großzügigen Spendern.

Adventsingen

FREIWILLIGE SPENDE 

Mittwoch, 21.12. um 18:30Pfarrkirche Arnfels

 LÄDT HERZLICH EIN ZUM

Für weihnachtliche Stimmung möchte Arkadia mit dem Adventsingen sorgen und anschließend mit Krippenliedern an der Krippe am Hauptplatz seine Aktivitäten für das Jahr 2022 beenden.

Essbar-Trinkbar-Kostbar am 24. September 2022: Wie gewohnt verwöhnten die Mitglieder von Arkadia ihre Gäste mit 
kulinarischen Köstlichkeiten und gesanglichen Einlagen zu jeder vollen Stunde.

Die Veranstaltung „160 Jahre Chorverband Steiermark“ am 6. November 2022 im Stefaniensaal zeigte 

beeindruckend die Vielfalt der Chorszene in der Steiermark - dieses Konzert war für Arkadia Arnfels ein 

außergewöhnliches Gesangs- und Chorerlebnis, das sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.

ARkAdIA  •  chRISTkINdLw
ERkSTATTAr
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Nach zwei Jahren Pause 
durften wir in diesem Jahr 
die Herzen der Kinder wie-
der höherschlagen lassen. 
Am 26. November fand die 
traditionelle Christkindlwerk-
statt in der Grenzlands-
portstätte in Arnfels statt. 
Der Verein will mit dieser 
Veranstaltung die Kinder 
und Erwachsenen auf die 
Adventzeit einstimmen. 

Viele Bastelstationen und 
die spektakuläre Backstation 
waren wieder für die Kinder 
vorbereitet. Natürlich war 
auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt.

Christkindlwerkstatt

Ein herzlicher Dank gilt 
Bürgermeister Karl Habisch 
und dem gesamten Team 
der Marktgemeinde Arnfels 

für die Unterstützung vor, 
während und nach der 
Veranstaltung sowie allen 
freiwilligen Helfern für die 

tolle Umrahmung dieser 
Veranstaltung!

Anita Lieleg

Mit der Gestaltung der Erntedankmesse am 2. Oktober 2022 dankt der Chor 
auch rückblickend für 20 Jahre rege Vereinstätigkeit.

Hochzeit am 20. August 2022: Alle Arkadianer freuen sich sehr darüber, dass 

Steffi und Andreas von nun an gemeinsam durchs Leben gehen.

Zwanzig Jahre Arkadia Arnfels wollen natürlich gebührend 

gefeiert werden. Daher stellen wir alle Veranstaltungen in diesem 

Vereinsjahr unter dieses Jubiläums-Motto.
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Ein Jahr neigt sich dem Ende 
zu und es ist wieder Vieles in 
unserem Einsatzgebiet getan 
worden. Mit der Teilnahme 
an der Aktion „Saubere Stei-
ermark“ konnte zusammen 
mit freiwilligen Helfern wieder 
sehr viel Müll aus der Natur 
entfernt werden. Dadurch 
wird auch immer wieder das 
Bewusstsein, keinen Müll 
unachtsam wegzuwerfen, 
aufgefrischt. Auch wurden 
in unserer Ortsstelle an die 
250 Nistkästen gebaut und 
sehr erfolgreich an Vogel-
liebhaber abgegeben. 
Diesbezüglich hätten wir 
eine Bitte: Falls es Perso-
nen gibt, die Holz (sprich 
Bretter), die für den Bau von 

Nistkästen geeignet wären, 
übrig hätten, wäre es toll, 
wenn diese Spenden unter 
0664 / 503 70 04 bekannt 
gegeben würden.

Der Wuchs von Neophy-
ten schreitet auch immer 
mehr voran: Da liegt es an 
jedem Grundbesitzer selbst, 
diese, soweit es geht, zu 
beseitigen. Die Berg- und 
Naturwacht darf auf Privatbe-
sitz ja ohne Erlaubnis nicht 
einschreiten. Leider wird 
entlang der Saggau - aus 
welchen Gründen auch im-
mer - nicht mehr gemäht. 
Da ist es ein Problem, dass 
bei einer Überflutung kein 
stabiler Halt durch Gräser 

mehr gegeben ist und somit 
auch sehr viel Erde ausge-
schwemmt wird. Vielleicht 
kommt es hier bei den Ver-
antwortlichen noch zu einem 
Umdenken.

Leider erreichte uns vor 
Kurzem die traurige Nach-
richt, dass Gertrud Jonik aus 
Arnfels verstorben ist. Frau 
Jonik wurde am 26.06.1980 
bei der Berg- und Naturwacht 
angelobt. Einige Perioden 
war sie als Schriftführerin 
in der Bezirksleitung und 
in der Ortsstelle tätig. Für 
ihre Arbeit wurde sie 1990 
mit Bronze, 2000 mit Silber 
und 2010 mit Gold ausge-
zeichnet. 2020 erhielt sie das 
Goldene Ehrenzeichen für 
40-jährige Tätigkeit bei der 
Berg- und Naturwacht. Sehr 
viele Arbeitsstunden wurden 
von ihr in allen Belangen 
zum Schutz von Natur und 
Umwelt geleistet. 
Eine Woche später dann 
erneut eine sehr traurige 
Nachricht vom Tod von 
Hermann Jonik - er ist 
seiner geliebten Gertrud 
gefolgt. Hermann Jonik, 
geb. am 26.12.1937, ist der 
Berg- und Naturwacht Leut-
schach 1976 als Anwärter 
beigetreten. Am 29.08.1977 
legte er die Prüfung zum 
Berg- und Naturwächter 
ab. Seit der Gründung der 

Ortseinsatzstelle St. Johann 
i. S. unter Bruno Schuster 
und der Mithilfe von Her-
mann Jonik verrichtete er in 
sieben Gemeinden seinen 
Dienst. Ihm war keine Ar-
beit zu minder, er war sehr 
aufmerksam unterwegs, 
absolvierte seinen Dienst 
hervorragend und natürlich 
unentgeltlich. In seiner Funk-
tion als Rechnungsführer in 
der Einsatzstelle, war er sehr 
erfolgreich und sehr beliebt. 
Für seine Liebe zur Natur 
wurde er 1980 mit Bronze, 
1990 mit Silber, 1997 mit 
Gold, und 2007 für 40 Jahre 
in Gold mit Lorbeerkranz 
ausgezeichnet. Gertrud und 
Hermann Jonik werden der 
Berg- und Naturwacht stets 
in guter und ehrenvoller 
Erinnerung bleiben.

Auch gibt es etwas sehr 
Erfreuliches zu berichten. 
Sechs Anwärter aus unserer 
Ortsstelle haben die Prüfung 
zum Berg- und Naturwächter 
erfolgreich bestanden. Herz-
lichen Glückwunsch und ein 
Danke für eure Bereitschaft, 
sich für Natur und Umwelt 
einzusetzen.

Somit wünscht die Berg- und 
Naturwacht Ortsstelle St. 
Johann im Saggautal ein 
friedvolles Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2023.

Viel Arbeit für die Berg- und Naturwacht

Am 19. November fand 
der achte „Lichterglanz im 
Advent“ in der Markthalle 
statt. Wir konnten uns über 
zahlreiche Besucher freu-
en. 16 Aussteller boten ihre 
weihnachtlichen Arbeiten 
zum Verkauf an. Die Line 
Dance Gruppe „Sulm  
River“ stellte mit ihrem Auftritt  
einen Höhepunkt dar. Der 
Verein Lichterglanz spen-
dete den Kindern von Pro 
Juventute einen großen Ad-
ventkranz. Der Volksschule 
Arnfels durfte der Verein 
diesmal eine großzügige 
Spende überreichen. Als 
Dank an die Marktgemeinde 
ging ein Adventkranz an das 
Gemeindeamt. Bedanken 
möchten wir uns bei der 
Marktgemeinde Arnfels, der 
Gemeinde Oberhaag, all 
unseren Sponsoren und 
ganz besonders bei unseren 
Besuchern.

Ein frohes Fest und einen 
guten, gesunden Start ins 
Jahr 2023 wünschen der 
Verein „Lichterglanz im 
Advent“ und sein Team.

Lichterglanz 
im Advent

LIchTERGLANz

raumplanung • projektentwicklung     b a u m a n a g e m e n t •  b a u - S V  •  a r c h i t e k t u r

w w w . a r c h - k r a s s e r . a t

st .  ve i ter  s t raße 13 •  8045 graz
0316|69 47 60-0  •  off ice@arch-krasser.at 

k r a s s e r
a n d r e a s
a r c h i t e k t z i v i l t e c h n i k e r

 

               in der Pfarre Arnfels 
 

  Sonntag, 5. Februar 2023 
Beginn: 14 Uhr 

     Grenzlandsportstätte Arnfels  
    Animation mit „Ulli und Steffi“   

              Musikalische Gestaltung durch die „Ulbing-Buam“ 
       Wir freuen uns auf viele maskierte Kinder, Eltern, Großeltern, Onkel und Tanten. 
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Hochzeit Katja und Michi

Am 10. September 2022 
fand die Hochzeit unseres 
Obmannes Michael Pürst-
ner und seiner Frau Katja 
statt. Wir durften diesen be-
sonderen Tag musikalisch 
umrahmen.

Wir wünschen unserem 
Brautpaar alles erdenklich 
Gute und viel Glück für die 
gemeinsame Zukunft. Hier-
mit möchten wir ein großes 
Dankeschön an die beiden 
für ihr Engagement im Verein 
aussprechen.

ETK

Auch heuer durften wir am 
Hauptplatz beim „Essbar-
Trinkbar-Kostbar“ mitwirken. 

Mit unseren heimischen 
Köstlichkeiten (Kürbiscreme-
suppe, Burger, Käsekrainer 
und Kekse) wurden unsere 
Gäste am 15. Oktober wieder 
verwöhnt. Einige Musiker 
konnten abermals musika-
lische Klänge zum Besten 
geben. 

Trotz mäßigem Wetter 
konnten wir einige Besucher 
begrüßen und bedanken 
uns für ihr Kommen. Auch 
unseren Musikern gebührt 
ein großes Danke, denn 
ohne unsere Mitglieder 
wäre diese Veranstaltung 
nicht möglich.

Heldenehrung

Die Heldenehrung gehört zu 
einem unserer Fixpunkte im 
Musikerjahr. So konnten wir 
am 6. November die Messe 
musikalisch umrahmen und 
den gefallenen Soldaten 
sowie den im vergangenen 
Jahr verstorbenen Mitglie-
dern des Österreichischen 
Kameradschaftsbundes 
gedenken.

CD-Aufnahme

Am 20. November nahmen 
wir den Marsch „Alte Ka-
meraden“ für die 70-Jahr- 
Jubiläums-CD des Bezirks-
verbandes Leibnitz in Gralla 
auf. Wir konnten wieder tolle 
Erfahrungen sammeln und 
freuen uns schon riesig auf 
das Endergebnis.

Weihnachtswunschkonzert

Das diesjährige Weihnachts-
wunschkonzert findet am 17. 
Dezember um 19:30 Uhr in 
der Grenzlandsportstätte in 
Arnfels unter dem Motto: 
„Movie&Musical Time“ statt. 
Wir sind bereits intensiv am 
Proben, um am Konzerttag 
unser musikalisches Können 
unter Beweis zu stellen. Das 
Programm setzt sich heuer 
aus mehreren Filmmusik-
stücken zusammen. Am 
Dirigentenpult werden Sie 
unseren Kapellmeister Karl 
Miheu und unseren stell-
vertretenden Kapellmeister 
Gabriel Haring sehen. Wir 
möchten Sie recht herzlich 
zu unserem traditionellen 
Weihnachtswunschkonzert 
einladen und freuen uns, 
wenn Sie sich am Abend des 
17. Dezember gemeinsam 
mit uns auf Weihnachten 
einstimmen.

Rückblick Herbst 2022 Hochzeit  Michi und Katja

CD-Aufnahme
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Herbstausflug

Dieser führte uns am 28. 
September in unseren 
slowenischen Nachbarort 
Kapla. Mit unseren Pkw´s 
führte uns unsere „Reise“ zu 
einem Zwischenstopp zum 
idyllischen Kapla See, einem 
kleinen Badeparadies Nähe 
der gleichnamigen Ortschaft.  

Anschließend besuchten 
und besichtigten wir das 
Kirchlein im Ortszentrum.
Ein schmackhaftes Mittag-
essen wartete auf uns am 
Heiligen Geist am Osterberg. 
Im Anschluss besuchten 
wir den Buschenschank 
Albrecher in Schlossberg. 
Dort stärkten wir uns mit 
einem guten Glas Sturm und 
köstlichen hausgemachten 
Mehlspeisen.

Kastanien und Sturm

Der Herbst ist der Früh-
ling des Winters. Er zeigte 
sich von seiner schönsten 
Seite, als wir am 12. Okto-
ber zum Buschenschank 
Silberschneider auf den 
Eichberg wanderten. Das 
Kastanienbraten übernahm 
dankenswerter Weise der 
Chef persönlich, natürlich 
wurde dazu köstlicher Sturm 
getrunken.

Senioren wieder 
auf Tour

Öffnungszeiten Lager 
Leutschach/Oberhaag:
Mo - Fr: 8 – 18 Uhr
SA 7 – 12 Uhr

….sämtliche Schotter, Kies und 
Sandsorten, für Ihre

„Straße, Hof, Drainage, Zierflächen, 
Gärten und Kläranlagen“
sind direkt auf unseren 

Lagerstätten…!!!

Bequeme Selbstabholung von 
Klein- und Großmengen.

 

"Ahnenforschung für Einsteiger"
Mehr über Vorfahren herausfinden?  Welche Quellen gibt es,

wie beginnt man?

Ein Hobby-Forscher erzählt über seine Erfahrungen, die er auf
der Suche nach seinen Wurzeln während der letzten Jahre

gemacht hat. Spannende Geschichten sind garantiert! 

4.1.2023 - 18 Uhr - Kniely-Haus
Leutschach 

Eintritt frei - Spenden sind willkommen

Jürgen Rausch-Schott, Leutschach 
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MARKTMUSIKKAPELLE ARNFELS

SAMSTAG 17. DEZEMBER 2022
GRENZLANDSPORTSTÄTTE ARNFELS

BEGINN 19.30 UHR
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MARKTMUSIKKAPELLE ARNFELS
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Liebe Tennisfreunde, der 
goldene Herbst ist leider 
vorbei, was uns bleibt ist 
der Rückblick auf die er-
folgreichen Veranstaltungen 
des TC Arnfels.

Am 10. September war 
unser Verein für den ETK-
Frühschoppen verantwortlich. 
Bei wechselhaften Wet-
terbedingungen konnten 
unzählige Gäste kulinarisch 
bei Sterz und Schwamm-
suppe sowie frischem Sturm 

und Kastanien verköstigt 
werden. Nicht einmal ein 
Gewitter konnte der guten 
Stimmung am Hauptplatz 
etwas anhaben und so wurde 
bis zur Abenddämmerung 
gefeiert.

Am 1. Oktober haben wir 
uns zur jährlichen Vereins-
meisterschaft am Platz ver-
sammelt. Traditionell wurde 
diese auch heuer wieder als 
Tiebreak-Turnier gespielt. Vier 
Frauen und zehn Männer 

spielten um den Titel des 
Vereinsmeisters, der bei den 
Damen an Sandra Moßbur-
ger und bei den Herren an 
Paul Poltnigg ging. Für alle 
Teilnehmer gab es zur Beloh-
nung eine köstliche Grillerei. 
Dabei wurden die vielen 
spannenden Ballwechsel 
bei dem ein oder anderen 
isotonischen Getränk noch 
einmal besprochen.

Bereits eine Woche später 
fand zum Saisonabschluss 

noch ein Glöckerlturnier statt, 
an dem viele unserer Mitglie-
der teilnahmen und sich in 
bunt zusammengewürfelten 
Paarungen tolle Ballwechsel 
lieferten. Bei Kistenfleisch 
und geselligen Gesprächen 
wurde im Anschluss die 
Sandplatzsaison für beendet 
erklärt. Die Planungen für 
die neue Saison sind bereits 
wieder angelaufen, nähere 
Informationen sowie Fotos 
der Veranstaltungen finden 
alle interessierten auf unserer 
Facebook Seite.

Zum Abschluss bedankt 
sich der Vorstand des TC 
Arnfels bei allen Mitgliedern 
für das tolle Vereinsleben 
und die Zusammenarbeit, 
wenn Hilfe benötigt wird. 

Außerdem bedanken wir 
uns bei unseren Sponsoren 
sowie der Gemeinde Arnfels 
für die Unterstützung. Wir 
wünschen allen Mitgliedern, 
Sponsoren, Unterstützern 
und den Lesern dieser Zeilen 
frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.
Prosit und „g’fordert“!

Ihr TC Arnfels

Tennis geht in die Winterpause...



UNIMARKT SETZT AUF
regionalen Genuss

JEDEN TAG
Gute Qualität muss nicht teuer sein. 

Günstig genießen, das können Sie mit 
den roten Produkten von Jeden Tag.

100 % ÖSTERREICH  
AN DER FEINKOSTTHEKE

Ob Fleisch, Wurst, Käse, Milch oder Gebäck 
– wir setzen auf Qualität aus Österreich!

Bei Unimarkt echte Regionalität erleben. Der Lebensmittelhändler setzt auf 
ehrliche Partnerschaften mit Erzeugern aus der Region und bietet besten Genuss 

aus der Heimat. Denn kulinarische Köstlichkeiten gibt es nicht nur von großen 
Erzeugern, sondern gerade bei kleinen, regionalen Lieferanten, die ihre Produkte 

mit viel Liebe und traditionellem Handwerkswissen herstellen.

www.unimarkt.at

UNIMARKT 
Leibnitzerstr. 303, 8454 Arnfels


